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Preis DiVI 1 , --

Ergebnisse der Llinder in tieferer regionaler bzw. sachlicher Glioderunc 
werden in den "Statist:i.schen Berichten" der ;;t;atintischen 1,unde~;::,-;,ter 

mit der Kennziffer G IV 1 veröffentlicht. 
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Die Statistik über den Frenmenverkchr in :i3el1crbergungssti:.itten wird gemäß 
Gesetz über die Durchführunc laufender StQtistiken i~ Handel so~ie über 
die Statistik des Fremdenverkehrs in Bcherbcr~ungsatätten (H~VStDtG) vom 
12. Januar 1960 (ßundecgcsetzblatt, Teil I vom 16. Januar 1960, Nr. 2, 
Seite 6) crstel]t. 

Auskunftspflichtic sind die Betriebe dec SeherbergungGgcwcrboa - Hotels, 
Gasthöfe, ?remdeni1.cime, PensiorJ.cn una fio::;:9ize - ,, ferner d.i0 lnh:1ber oder 
ge sch&f tsfi.ihrenden Pe rrsone11 von Er hol'JnG::;- u nc~ i·'e ci cnhe :i.mer,, lie.i.ls Litte ü 1 

Sana tor:L en, J\l:rnnr;tc..1 ten, Ju,';Cnci.hcr ber3cn, i,:i_ :• o.2r ~eimen, G.::;mpi nr;pl::_i tz cn 
sov:ie? "Ion r:.;on0ti~~cn lir ... t..erl-:."i..l~1 .. t.sE l~~: L t(::c1, ir1 {l 1~qct.:. zt~i1I vo1 ... ~J~Der1i,·e:1c:11fien J\.uf-
en tha.J.t 0 ·e,:-en. Bnt:·elt i:'.e:csoIH:ct unt.urkLl.nft ,·c~'.'Ji;h_ct ';1.:_rd (:z,.L.ir.ivotriu:;i.rticre) • ._, c, ;_,:J ' ,_) -

Die Erhebung wird h~ April ~961 n11r in de~ Gemeinden durchcefUhrt, dlc in 
den letzten Jahren jeweils 3 000 und aehr Frcmdenlibernachtunccn auf~uweicen 
hatten. 

Erfragt werden rnonatlict: die Fre,,1ricr.meJ di..:.nccn ur.tl -~ioern,1chtl1n,1;cn P.ov1i0 
das Herkunftsland der Geiste ( vorii L'gender l:lcrj_ eh t); zum 1.Apr:i.1 j eJes 
Jahres die Zü·,mer und ße tten in don :3ehc1·berr:une_:sstitten (letzter .Stati.­
stischer Bericht~ 8/II - j 63). 

Die im Text und in den Texttabellen a~fceführten absoluten und relativen 
Ver~nderungszahlen gegenLlber dem je~eilizen Vorjahresmonat sind immer mit 
Hilfe vergleichbarer Ergebnisse errechnet wor~en. 

Bundeacebict ohne Berlin~ Im Juni 196) h~t der Fremdenverkehr in den Behcr­
bergungsbetriebcn Vrivatquortjeren de~ 2 376 Berichtsgemeinden mit 
17,1 M:Lll. FremdenU~ernacntungcn ~ctenilber dem Vormonat einen weiteren, 
hauptsächlich jahreczei tlid1 bcclinti;ten Ar:.sticc: erfanren; er wies einen um 
6, 1 1h11. größeren Umf,:,i-:,:'; au:i'.' al.s j_m 1vla:: .• Gegeni.lbcr clem Gleichen i'fonat de:3 
Vorjahres hat sich die Za~l der ~bernachtuncen um 0,7 Mill. oder ~,3 % 
erhöht. 

Der Zuv:achs gec;8nÜber Jmü 1962 ist zu :2c';.. ,:,oun Zehnteln den Inlandst;ä.s~cn 
~u verda.nken, deren 0bcrnach t Ullß'Cl1 m,1 ,539 400 au 1~ 15, 9 Eil 1. zunr::.hmcn. Die 
Ubernachtungen der Auslandsg~ste nahmen um 72 600 zu; diese Zunahme war weit 
mehr als doppelt so:stark wie die im Juni 1962 cegenüber 1961. Die Zunahmen 
in% betrugen: 

Monat 

Juni 19S3 gcgenLlber M~i 1063 
1962 tt 1062 
1963 
1962 

Juni 1%2 
1961 

1) Vorläufice Ergebnisse.- 2) 
die jcweiliGc Aufcnttnltsdauer 

~-
LJJ~e 

der 

insr,csad 

S'.i,:i 
)1,3 
Ir,) 

J,S 

'.io,9 
53 ,5 

lf, 2 
') () 
),u 

~0,3 
2'/,6 
G,2 
7.,7 J 

rec}Lncr::_oc;~l~~r1 ~'lcrtc ;:,"LcJJen i1:1111cr nur 
CL_t:-~lt:! in cinc!r Dl-/uerberG·ur1gGr-;tL~ L Lt~ qc1r. 
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Die Ausnutzung der Bettenkapazität war - mit Ausnahme der Privatquartiere 
bei allen Betriebsarten besser als im Juni 1962; im Gesamtdurchschnitt er­
höhte sie sich' von 50,9 % im Juni 1962 uuf 51,4 % im Juni 1963. 

In den Jugendherbergen und Kinderheimen sind - bei einer mittleren Aufent­
haltsdauer der Gäste von 2,3bzw. ~;r;-'.l'agen - jeweils rd. 1 Mill. Über­
nachtungen gezählt worden~ das sind 2,6 % mehr bzw. 1,5 % weniger als im 
Juni 1962. Die Betten waren in den Jugendherbergen fast zur Hälfte und in 
den Kinderheimen zu drei Vierteln belegt..,~ Jl.uf den Campinr~iJJ.ätzen der 
Berichtsgemeinden sind .. - bei einer 111i t tleren Auf cn t1i"a1 tsd,rn2r der Gaste von 
2,5 Tagen - 1,2 Mill. Ubernachtungen registrie~t wor~cn; der Anstieg gegen­
über Juni 1962 war mit 30, 7 % r;.u!~ersP.,•1Ö,_'tn:1 ieJ1 r;; L;~:d:_~ .1\uf Auslrtndsgäste kamen 
172 600 (+ 9, 1 %) oder rd~ ein Siebentel. aller 1ibcrn'3_chtungen, darunter 
54 500 (+ 1,3 %) auf Niederländer, '-12 150 (+ b'.;l,> %) anf D:inen, 16 060 C+ 59,6 %) 
auf Schweden und 11+ 220 (+ 9,6 %) 8-Uf Briten; c:iese ·,rier L~.inder stellten also 
fast drei Vier tel der Ausländeri5-bernach tungen auf Cc1-,1;y,i ngplä tzen. 

1 
Bundesländer: Im Juni 1963 si~d in den bayerischen Berichtsgemeinden 4,9 Mill. 
oder fast drei Zehntel aller Ubernachtungen ge~~bJ_L worden, in Baden-Württem­
berg 3,i.J- Mill. oder rd„ ein J!'iinftel,in NiederG1-1cb:::;en ;;:~ ·1 Viill., in Nordrhein­
Westfalen 2 Mill.., in Schleswig-,Hnlstein -1 •. 5 I·':.j_J,L und :Ln Hl1('inland-Pfalz 1 Mill ... 
In Bayern hat sich die Zahl der tibernacht~ngen - bei eiucm ßundesdurchschnitt 
von Li,3·% - um 3,8 % erhöht; cler absolute Z~vrachs l1drug lTI 700, 1 das sind 
ei'n Viertel der Gesamtzunahme. Das Saarl,,rnd ho L te r1i t 1,9 000 oder O, _3 % zwar 
den kleinsten Anteil an den g;esarnten tibernacJ"d.uncen 1 mit 29,5 % jedoch die 
stärkste relative Steigerung. Aw:;h Schleswig-lbJr, l~eill ( + ·10 1 3 1·;), Niedersachsen 
und Nordrhein-Westfalen (jeweils+ 4,4 %) wiesen tibnrdu1·chschnittliche 
Zunahmen auf, während sich der Fremdenverkehr in HcsGen C+ 3,7 %), Baden-· 
Württemberg und Rheinland-Pfalz ( jowei ls + 3, 1 %) zy:a:0 1mterdurchschnittlich, 
jedoch keineswegs ungünstig entwickelte. 

Der Ausländerverkehr nahm relativ stark zu in SchJeGfig-Uolstciu C+ 25,3 %), 
in Hessen C+ 1L~,8 %), in 1-füt>inland-Pf;:üz (+ 9,1-1 ~G)s im Sa'.lrla_nd (+ 8,9 %), 
in Niedersachsen C+ 7,7 %) und in Nordrhein-W~stfalen C+ 7,1 %). In Baden­
Württemberg (+ 3,6 %) und in Bayern (+'3 %) blieben dle ZuwRchsraten dagegen 
erheblich unter dem Bundesdurchschnitt C+ 6,2 ~). 

1 

Stadtstaaten Hambu:i,:g und Brems:E...:.. Im Berichb:a:101Lat enU:ielen r-rn:f Hamburg 
266 100 oder 1, 5 % und A,Uf Bremen 61 1-iOO oaer o, 11 ;:; nJ.lcr Übernachtungen 
im Bundesgebiet, das Gind 5, l~ % b'6W. 2 7 j ;,~ nwhr ÜbernD<:h tungcn als im 
Juni 1962. Der Ausländerverkehr r;intr ellcrding:: :Ln H:,mb,1t·r; um '.5 % auf 93 000 
und in Bremen um 1,6 % au.f 11 90Ö Übernac;l1tu1J'.:;'Jll ;~.n.ciick; clie Be!;tcnkapazität 
war im Durchschnitt aller Betriebe zu 66,4 % bsw. 62~7 % ausgenutzt 
(Juni 1962: 64,9 % bzw. 63,4 %). 

Gemeindegruppen:. D.en größten Anteil an den Ges<lml;üb2rru:1ch~~ungen hatten die 
Heilbäder mit 5, 9 Mill •• Es folgAn die nsonst.iG0.n Rerich tsr;crneinrlen" mit 
L~, 3 Mill., die Luftkurorte mit 3, 2 Mill., die Großs i;iirHe rili L 2 Mill. und 
die Seebäder mit 1, 8 Mill. Übernachtun[~en. Relativ ;J.>11 sti:irksten haben die 
Übernachtungen in den Seebädern zue;enommen ( + 8, 4 % ) • ti ber dem Gesamtdurch­
schnitt ( + L~, 3 %) lag noch die Zuwachsrn te der 11.Sonstieen Borichtsgemeinden 11 

( + 4, 8 %) • Die Zunahme in den Heilbädern war mit '~ % knapp un terdurchschni tt­
lich, absolut mit 223 400 jedoch am stärksten (rd. drei Zehntel der Gesamt­
~unahme). Die Zahl der Übernachtungen in den Luftkurorten und Großstädten 
lag um 3,5 % bzw. 2,5 % über dem Juniergebnia 1962. Die Anteile der Gemeinde­
gruppen an den gesamten Übernachtungen (c 100), die Aufenthaltsdauer der 
Qäste und die Ausnutzung der Bettenkapazil:ät. im Juni 19G3 uncl 1962 gehen 
aus nachstehender Übersicht hervor: 

- 4 -
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Gcmoi.ndegruppc 

Von den 1,2 Mill. AusHinderi3bernad1l.1rng-cn i,m Dl.'richLGn:o;:nL entfielen 47,G % aui' die Großstädte. Dnmi t hat sicl"i dif;. in den 't.7_i_n !;er1,10n;;i.tcin in r; l;arkcm Maße f es tzuste l.lend e Kon;.:;cn tra tion de,.., A u&J.zi1: cfo.rv t' rk ,)ltrs o.u .f rhe Großr.;ti"id. te weiter abgeschwächt (Fcbr.: 611,7 ';0, iforz: 65,'.) fo., J\pril: 56,8 %, Mai: 5Si,5 %). Nur in den Heilbädejrn nahmen clie lhlernaciJ hw[';c~n der AuGJ. 1.,-.11 dsghs ~c ab, und zwar um 2,6 % auf 154 700~ in den andc,ren Ge1:1c-i 11de::_;rupr,en do.gee;en beträehtlich zu. 

Betriebsarten: Auf d:i.e Betriebe de~.; Berierb.:e.:·c0 1rnc-sr;eY:crb•.i1:.~ k::11:wn im Dor:i.chtß­monat 10,4 1'Iill. Übernachtu11gen, u1~d zwar au~~ .i:it;l~.L.s lt,5 Mill. C1+ ;,,5 %), Fremdenheime und Pensionen 1+ M:ill. (+ ~- %) urid Cr,:,:·;tnöfe 1,3 i'iill. C+. 5, 1+ ?~); der absolute Übernach tune;&anstier; der vor 0 cn ann l".e rc ße tr icbso.r 1:en zuonm:rtcn betruß 405 000, das sind rnehr al::; cl..i_t' 11:il.fte {ler Ch:s3.nitz;u.11.o.llme. D:i.c ?rivo.t­quartiere waren mit 3,7 Mill. (+ 3,4 ~) 1 die Hcilst~tten und Sun8toricn mit 1,8 Mill. C+ 4,1 %) und die ErhoJ.unp,- 1rnd l•'erü)r,h0ln,e (~- ·rn,6 ;~) Dm GcGD,mt­fremdenverkehr betciliGt~ 

Die Anteile der Betriebso.rt;en an d0.n C~8Ga,1,ten Frc··ln~lcni..ibernachlungon, nie Aufenthaltsdauer der Gäste und die J\u ::.:nu tz,unß d ,c)r fü: t Leukapa:~i Liit h:ctben sich im Vergleich zum Vorjahr wj c folr;L 1,;,~ärttfor t: 

Betriebsart 

r-- Fre,"ilcle~-- 1 -----ii~;c11sci;lii:tlici~c-·-·---------,, 
j __ 1iuernachtunocn ~;1ui:.;:1i_h;Jt,;r];i,;11r ß2r GJsto _ ,\usnutzuhg dor Gdtan 

.Junj_ ·:9_:,3 1 Ju:1i 1962 1 J.!.-l11L_F1§3 
7_j_Jun.L ·J96?. Juni 1963 J- Juni 19G2, 

c.-, !o·.," ~" ·-i------"r----·--1--------,-~------ 1 Hotels Z·0,6 1 2G,'/ l ?,2 l 2,7 5:i,3 52, 7 Gasthöfe ·j0,6: ·10,·1 j J,J 1
1 

3,:: J 3D,O 37,1 Freradenheimc und Pensionen 23 1~· 1 23,4 1 9,0 · n 61 8 61 3 
Betriebe des Dc-h-er_b_o_rg_u_n_g_s_--i- 1 ~------i--:_: __ '.----~----r~ 
gewocbes '"""" GJ,1 C0,8 ! 'J,\ i!· \~ 

5
!.'f !! ~

7
·::,.·:

0

~ i Erholun~s- und Ferienheime 7,0 6,S 
1 

13,5 1 1 75 4 Heilstätten und Sanatorien 10,7 ! 10,G 1 ~G,O 
'·, ' '-J :;o,o 9:1,7 1 

93,9 ' 
Behcrbergungsbe-t-r1-·e_b_e~---~-~~·-~-~~----~--~ 

! ------· 
zusammen 

Privatquartiere 
78,lt 
21,6 

73, 2 
21,8 

; 

------1------------1----------
.__ _____ In_s_ge.,..s_a_mt ___ .:.--_1_0_0 _ _,__ __ 10_0 _ _._ __ h_. ,_s __ j 

,, , 1 
10, 1 

--
,f, 7 

l 
! 

57,5 56,6 
37 ,2 37,5 

51,'f 50,9 

Die Bettenausnutzung aufgegliedert nach Gomeindcgruppen und Botriobnarten zeigt, daß im :Serichtsmonnt die Betten der }1ot.Eü::; :in den ßroßE:ti·idten und Heilbädern zu nal1ezu zwei Dritteln belest wa1·e:n. .. Die Jurchöchni t tJ.icLe Bettenausnutzung der GasthBfe (38 %) w:i.rd nur in den Heilbädern (5j,6 %), Luftkurorten (44,8 %) und Großst.:idtc,.:. (i10,9 %) i(1J(irt.ro:ffe1··· D2.g<!/:,cn wnron die Betten der Frcr.1denhe:i.me unö Fenc:ionen j r, 1ic,1; lI0ilbi~d(1rn z.u r~.:;t ,lre:L Vierte1n u.ncl in den :i".Ju,-tkurorten ;.~u drc:i. /jnft~,11,. oe1.q1:t. D"i.c Bctlcn-ka1Jcrni tät der .Erholun;;s- und Fer:i cn:1cir:;c :Ln 1lcri Ftc•i .1.bi:.tncr;-, 1·1ar na\c:.,,n voJ.1 
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ausgenutzt, ebenso wie di.e der Heilatätten und Sanatorien in allen 
Gemeindegruppen. Die Bet tcnbe legune; der Pri va tqu::tr 1: L0rP ''vnl' 11m höchsten 
in. den Heilbädern (49 %) und in den Luftkurorten (116~7 %). 

1- ... ,.,, " •, , 1 
• 1 ~· •• • r-, : ·~ 

Herkunft der AuslandsgäGte.: Der re1at.Lvc Zuwechs d1..'l' '~eic,c·-1 1~1·1.;.r)Lrs der 
Auslandsgäste war im Berichtsmonnt stürker C+ 6,2 %) ~lG der tleG Reise­
verkehrs der Inlandsgäste ( -i- 1~,? % ) ; de.r ltr; teil de1.:3 1\1:cE~ncJerv erkchrs 
°tjetrug im Berichtsmonat 7,3 % des Gesamtfremcl('J1,1erkc'11rs. Ilil: Au~mahme der 
Besucher aus Österreich, Italien und der Snlmel z, i den' n jj bcrn ac 11 tun Gen um 
8,9 %, 8,1 % bzw. 1,8 ~; unte:.c· dem verglciG111"1;:.1·,,r; Vorj2,:ir,scl::111ci. b:.i.e1,cn, 
haben alle wichl~igen. Herk,in .ft:üänder zur f,_u:::.~1d. l,·11.1c der: AuGJ.cinr1f1·rvt0 rkchrs 
im Berichtsmonat beigetragen~ Am mciotcn inG Gc~ichl: riel der iuwachs an 
Übernachtungen-von Gästen auc Frankreich(+ 17,G %) 1 den Niederlanden 
(+ 11,2 %), den Vereinigi;en Staaten (+ 1·1 %) 1 l±rD!!,br:U.c.1:11tien (--1 3 1 8 %) .. 
Die Übernachtungen der Besucher aus Dänem3rk ,~rhi-..iltL1,21 13i eh 11111 5 1 7 %, die 
der Gäste aus Schweden sov1j e JJelgienj-Luxernburg· um j cnei l s Lf, 6 %. Der Ifoise-
verkchr aus den übrigen Herkunftsländern zusanu,ien n1.1hm gec:;eni..iber Juni 1962 
um 2,2 % zu. 

Die Antei]e der Ilerkunftsländer an den gesamten 11~-1sl~iwfo:r:i.ibernachtungen 
betrugen in % : · ---~--~f~-~-Land .luni Juni 

19.iL_J 1962 -·- 1 a11d --··-------·19GL 1962 
Niadel'lande 16,3 15,6 SchWl)U811 6, n 6,1 
Vereinigte Staaten 16,3 15,6 8dgien u. [.1;x_,,mbu1'.g ! 5, 9 6,0 
Frankreich 11,9 11,6 Üdornüch 5, 7 6,2 
Großbritannien und NorJirland G,O 7,2 Italirn J,9 lt,5 
(Vereinigtes Königreich) Scf,wniz 3, 7 4,3 

Dänemark 6,6 6,6 übl"igr, Läi;doi' 15, 7 16,3 
-----·-··--·----

Es muß darauf hingewiesen werden, daß die Zuorcl.n1-rnr; von Anr:elii:irj cen der im 
BundeGe;ebiet einschlicßlic h Berlin (West) sta l;imüer [·1)n ausländischen Streit­
kräfte entgegei_1 den 3ichtlinien der Frcmuenverkchrs1:l,1.:iti:.:;tik nicht immer 
nach dem Wohnsitzland ( z „ Z. Deutschland) J sonr:lei:·n auc b nach der Staats­
angehörigkeit (z.B. Vereinigte Staaten) vorgenon~0n wjrd. Insoweit k~nnen 
die Ausländerübernachtungen solch'er Länder, der,"':n Tru::ipcn j 111 Bundesgebiet 
st4tioniert sind, ilberh~ht sein. 

April bis Juni 1963: In den vorgenannten drei MonGte1J des SommerhaQ_b,jahres 
1963 verzeichneten d:i.e Beherbergungsbetriebe uiic1 Pri vatrprnrtiere vorläufig. 
36,7 Mill. Fremdenübernachtungen, davon 33,8 Mill. oJcr 92,1 von Inlands­
gä~ten und 2,9 Mill. von AuGlandsgästcn. In den vergleichbaren Berichts­
gemeinden betrugen die Zun~.22 gcgenij ber uern J Gweil.:Lc;cn L',ei Lrrium des 
Vorjahres: 

--------·-.. ·-·----·------Fromdenüborn, ur.htungen 
Zeitraum insgesamt ___ _ der InLi nd~ßs:lc __ _I_ __ dar f\us] Jndseäste 

., 000 --__ L__ 1 000 __ % , -- __ J_ 000 _____ _,_% __ -! 

April bis Juni 1963 894,2 2,5 846,3 2,6 47,9 ·t,7 
n n 11 1962 598,5 1,7 491,0 1, 5 l_ 107 ,5 __ _._ __ 3_, 9 __ _, 

Berl'fn (West): Die Zahl der Übornac;:htungen von In1anrlsg:i::;tcn lst im Juni 1963 
gegenüber 1962 um 16,9 % auf 125 700 und die der Auslandsg~Gte um 17,9 % 
auf 52 000 gestiegen. Inseesamt hat sich die Zah1 der ÜbcrmJ.chtungen um 
17,2 % gehoben. Von den 177 800 Übernachtungen im Dericl1l;smonat k~~1en 77,9 % 
auf Hotels, 21,5 % auf Fremdenheime und Pennj onen unrl o, Ci % n.uf Gnsthöfe. 
Die Bettenkapazität war im Durchochn:I t t tüle.1· Be; ~r.tclle ;,;u ?1, 2 % aucgenutzt 
(Juni 1962: 60,8 %), 15 660 oder drei Zehntel ellcr Ausl~nderUbernachtungen 
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cn tfielen auf US-Amerikaner ( i 
auf Briten C+ ~,2 %) und 3 ?50 

. , ' ,- / i , ')/ () ,, f' ' a. 'I O 1
1~ ;tn 1 , t> (_ + i'llLi •>ClH'/c~ Cll 

(' ' ,.,. ·• ' ,.. " ( ,- (: 0/, 'j au_,_ ,. l a,\,~.O,.c·CH - _), J ,v • 

C+ 67,8 %) 4 340 

II „ Grenziibcrr.;chrei t,~nctet· ne:i.::;,,·.,erkchr 

PerGonenverkehr 1 ): An den Grrm,',cn deE.; niJ.ndcGg·r1bi(,tcs sind im Juni 1963 
21,8 Mill. Grenzübertritte ein- und tlu:::·ct1r<:i;~,iwl,"r Personen registriert 
worcien. Der In1iinderan teil · belief :sich r.üLL 12, 9 H·i.J.L oder 59 %, de:r Ausländer­
anteil auf 8 1 9 Milln.Dic Zunahmen gegenLlher dem Vormonat bzw. dem gleichen -----w ... Monat des Vorjahres betrugen in~: 

Gegenüber <T,rni 1962 ho. L sich der E:i.n re_i_r;evori'.:c hJ· iiber c1ie Lnndg-renzübergi-ing;e 
wesentlicn ve:rGtärkt, nämlich urn 2,3 i'-iilL O(it!t" -i;~ % a1.;f 21 1 1 Mill. Grenziiber-
jtritte. Von diec,em Zuwachr; entfie.l.en 5,_;3 100 oder nl. cdn Viorlel auf den Ein­
reiseverkehr über a.ie deu tscll-n:i.eder.:Uin,hsch: Grcn zc, de1• damit die Zahl von 
5,7 Mill. Grenzübertritten erreicl1tc. Am sti~ksten jAdoch war der Einreisever­
kehr über die deutsch-~sterreichiGchc Gren~c ndt 5,9 Mill. GrenzUbcrtritten, 
das sind 480 '?00 odc1' 8,3 % mehr o] G im ,hm:i. -19(?, teT J:::i.nreiseverkehr ·Liber 
Seehäfen erhöhte sich um ?4, 7 % '3.Ui' o,Li. I'lilJ" und iibcr Flughäfen um 25 % auf 
0,2 Mill. Grenzübertritte. 

Die Zahl der im grenziiberschrei ten<!, r:'.'11 Tleiscv01'l,.chr eingereisten Ausländer ist 
rnit der Zahl der Auslandse~ste der Frsmdenverl;eh~cstutistlk, die nur die ilber­
nachtungsgäste in den Beherhergungsstätten erfaßt, 11icht vergleichbar. Außerdem 
erfolgt die Zuordnung der Gäste in der Frcrudenvarkehrsstatistik nach dem Wohn­
sitzland, die der eingereiaten Perconen in der Statistik des greuzüberschrei­
tenden Reiseverkehrs nach· der Sta.aLsa11,~el1c-ir:i.r_,;-'1·;·_0it. 

-p 1 · · 2 ) -· n · 1 t · · d G d B , er,sonen <::rn1 cranrz,~U.ß~: J.~rl .berJ.c,1 ~smona.t s:L':ri nn . en ,i•onzen - es unctes-
gebietes 6,82 Mill. Grenzübertritte ein- unci durc:1reisender Personenkraft­
fahrzeuge gezählt worden. Auf deutsche PcrG0110nkraftfahr~euge kamen 3,87 Mill. 
und auf ausländische 2,95 Mill. Grunzübertritt8- Dle Zunahmen geßenüber dem 
Vormonat bzw. dem gleichen Monat des Vor;jDhre;-, betrue;en in %: 

C j Grr. 1;1.11iJc1rfr·i i.-LG 
Monat I alJ.or i rlo1· inLi:h; ,sehen I dar ausliindi.schen 

1 !1Gl'.SOl1Ci1kr,:; r { fo:',r lC~ilf) 

1 

Juni 196·-3-ge-g-cn-ij_b_or--Via_i_'_19-63-l! • 2~·1 l . 2'/ ,11 ;;....; 1 22,4 
• 

11 1963 11 Juni 1962 10,ll _____ .. __ 'l,; J_ 12,0 

An den 6,82 Mill. G1enztibertrittmwaren die Personenkraftfahrzeuge zu 93,2 %, 
die Krafträder zu 5,6 % und di~ Omnibu~ce zu 1,2 % beteiligt. Die Wiederein­
reise mit deutschen Personenkraftwagen (3,6 Mill. Grenzübertritte) vollzog 
sich zu jeweils rd. einem Viertel liber riie deutsch-niederländische, 

-ö ste_rreichische und -scliweizerisc ho Gn:nzo. Im GeJ.egenh ei tsverkeh:r sind mit 
deutschen Omnibussen 782 100 C+ 8 1 2 %) und mit ausländischen Omnibussen 
578 500 C+ 13,6 %) Personen eingereiat. 

1) Nach Ancnben der Grenzsclrntzdjrektion, Ko'blc}n.z.- 2) Nach Angaben des 
Kraftfahrt-Bundesamtes,Fleni=,burg. 

'l 
' 



von D1•v I r;Pn im 

Im Bundct.,coli:i,.:t ein:;c:11. i\crlin (Vic::;t) :;i.nd .im ,Juni 196:5 an D,:vis•:n jm 
Iceicevcr.i·~e:1r ;~11, i.1 i-', i l.:L.Di1 einc;eno1t,r,1en tu,d vun Dr•u tschen im A1tu] :wd 
116:;,5 f',,ill.1N, 11ur.;g1:i.:;cucn v1ordcn. Ge;·:entiber ,Tutii ·1962 hnbc:n t;:i1·i1 ili.0 Kin­
nahmen ur,1 1,, 1_1 E.ilJ. o,ler <',i, ;:, crht;'.,t, u:ie J\.uc:;;lbcn dat:ec;en UM 1,-;,1 l'hll. 
oder 3, i, verillind,irt; :i LJ c?i.n in ScLv:c:i 7,<:r W~iltnm;; ,.,ind von d(·U t:,ch.-:11 
llci.scnC::en 111, .~ Mil i .J/11 o,ic,r 2·1 ~-;, vrnrii[~t·r au.sc;or;eLun worden al:, i.111 ,Ju11 L ·JSh,;~. 

Ec wirJ lieGontler:-; ,!:1.1·au1' J,.Lnc;c·wi.er.;P11, daß clie fu~fst.el1une; cinc·r i',ahJut1gfJ­
bj Ja.nz des l~ci nov1~rhchr1; durch oino Gec;er1ifoerßl.cl.Lung der Einruihmon und 
1\ur;c;abcn uur· LE·din1.;t mi.i 10ich iGt, lia die: DM-H,:tr:i.ge, die von dt~HLGchen 
l{eiGenden in::.; Au~J.l;Lnd in unbegrenzter IJÖile au::;1•;0führt werden kcimLlm 1 :tn 
den Dcvi:~en:.rn:;e;aben nur (.lünn en thaJ.Len sind, wenn Gie Über die 1tlH,.liin-
Ji uchen Ge~ulinrd,i l;u to wieder zurück 1ref1oGGen sind. 1 c., 

.u ie DcviscncinnoJ1mcn i rn Hciseverkerir korrcspond.i. e ,·en r~leichfaJ l,; ni.:t1 m i. L 
uer Zahl der Auslandcgiis Lo der Fremrlcnverkchrcutn l;istik, die nur Jic Ül,e r·· 
nachtu11gsc;äste in den BeherbergungGctättcn erfaßt. Außerdem erfol11;t d:i.o iu­
ordnung der Gä::_;te in der :fremdenverkc).'l.rsstatistik nach dem Wohnsi tzlo.nd, 
die der Deviseneinnahmen nach dem Währungslru1d. 1 

1) Nach Angaben· der Deutschen Bundesbank, Frankfurt/M. 
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1. Fre-r:dcr.vcrkcl,r in 8.:farbcrgungsstätten 

1. Frer..d~.:1elc,Jngrn 1.md Fr,r:i:'sfl0:,em2:U.u·1,;c1, i::: J:r,i 1~j3 nd, UinJern, Gffiein:12-gr.:~~Jen und Sstriebsarte~ 

G 
. d ' rai.~&ni:·.c1C..i;""1C6-;l j; rOiJ-E..!,uOCTfl:}~tHUl1Qt;1i J l --· ur-CiLSCi!:11 Ll 1Cf!8: r,U.Slll.JLZU!lQ oer 

1 F - ,· , F , -· , z' -----~----~--.--
0
--,, ·ui·· ,- 1 et , 

land 
11

b ·'' l d2rc.mter ' darunter I Zu-(+) ozr1. fü1a~;;-e (-) ' Aufenfraltsdc<jer 5) a:; 1,4.1953 
1
. E;;e1n "' r-- --------------· ---

1 
r..-.-,-:--:-:" _ _ t ~wb. 1 insgesait I Auslar,23- 1 ins9es~: 1 Auslands- 1. __ __g_e'leni;oer ,bni 1952 4) 1 aller I der Auslands-! v,dü\;baren 
uc..,e1n.~sr-J..,oe Benee -· _, 1 -· ~) l. · l -· F . ··t j g·• · ·t··t l __ · _ _!_~~----·----!.... ____ ga~.~:'_ ____ , __ l!!._S].8S?.':1t I Aus 2~2st~~:.c8rl : g3s e et,sn'-\ao2z1 a 

1 
Be-tri ~~sart Anzah 1 1 1 C('.') _ 1 i 52.4 i 1 1 Taoe 1 % 

----------·--- ______________ ! 1 _ 1 2 i ___ 3 _ 1 __ 4 ___ 1. 5 _ 1 6 __ 1 __ 7_1 8 i 9 l 1C 1 11 

t~c1 lä1dEm 

Schfas,ig-ro1stein 140 1 2'47,1 I 23,3 ! 1 fö;i ·,· 55,G j · 3,7 
Hamburg 1 133,5 50,3 I 2t.6, 1 93,0 1 35,0 
li:2-:2:--sa:~ . .,e;; 274 ~4,3 ! 41,1 1 : CC,3 j 74,3 1 3,6 
Bror.er, 2 35,1 ~-l 7,3 1 61,b. 11,9 1 19,4 
Nordrhein-.iestfak'l 414 'f!J7,2 j 92,5 1 2 013,6 1 185,4 l 9,2 
Hc3S~n '.lf•S ~·::Y,i Q • r,,; c; ' • r::z 7 17• 0 • 8 9 
\ .-, ~"I "u 1 :.:~·: i ~=J~ t !:;~'~ i ~--~ 1„ i .---'~ 

1 
f:;r,21ro,an,--r,ah 203 L;;,l,u 1 :;.:,1 1 

1
. ::vt.,':J I lw,o 1 1u,o 

Baden-',{ürfü;;:!Jerg I 428 68&,3 j 152,9 I 3 384,0 275,4 B,2 
1 Bayern ; 563 874,7 1 120,6 ! 22:,9 1 267,8 j 5,5 
i Saarland l 46 19,3 3 8 ; 49 O 1 5,9 12,0 
! -8u:id8sgöiet ohr.~ Berlin j 2 376 l 3 555,3 ! 637,5 j ~; C9'J,2 1· 1 245,9 1 713 
, "·]' (".!) 1 1 r~- ~-- r'"" -,.,., 1 ~-?l ! c~r 1n ,•~t.s .. , , ... •, 1 ! ,c, 1 ~ .,~· t ~,.iJ „ L~,.. 

1 
: BundssgeLiet ohne 3et1in nach Gemeindegruopen 

" · r .;. 0 
~' • 50 1 1 rc" C 1' 33~ 1 1 1 .~"'2 b 1 5"2 8 l "Q urv.S,o-,e 1 · Ltlt 1v t, ';!J , : 1 L 1ü 

Hei lbäaer (ohr.e Seebäder) 173 1 49B,4 ' 47,6 5 ii72,6 154,7 ,

1 

2,6 
dan.:nter: j 
~,,']·1'"'' 1 1°<r',c",~c,.>c. 20 j 1~;., ~,~2 ~- 73(. 1 '<~J 3JI 
t1 .... 1.~,::l.,.. .. w„L_ i,L,-., ~'"' :-11 1_ ~t t 1 : 1 J-' J ~j,~ 1 1 

~~'e?~·~~rie Zö I l 1 1 
L •.• _. .. __ 357 

1 

.. ~,_ l !..,1 1 :~·~,~ j 1 .. ,.., ~,., 
Seaba:sr 73 201,1 , 6,4 1 ToJ,5 l 22,9 1,3 
Sonstiga 8ericMsgemeinden 1 713 1 374,9 1 211,2 ! 4 257,6 . ! 2f5,2 8,6 

Buncesg8biE: 0~1s s~~iin r.ac~ EstriEbsarl:e~ 

P.dels 6) 1 B 789 p 05-0,5 j • 4 541,7 1 . 1 • 1 
62s~I-.Sfe 13 312 l 553,4 1 • 1 810,2 • • 
Frw,:ec,>1iei:ti<:>/en.si0ne~ und fios::-ize 7\ 15 211 1 '41.3:~ , • 4 02.\4 1 • 1 . 

..... ,:.,-.·c- .. -4 =~-;.:r·~'-~ 1 C?\'., i::;: 1:. ! 1 1 •:- 1 1 1 I 
~· • - -- _, , - _., • ; - .c ! --, ! • 1 • ·-., ! • • 1 
~eT~~'T;t10~1 :,"2r'rv•lo"' 111''1"1 f.'11,..~"'IC'T:::i~Ton E4J t 1 l f 1 c3; i t i ·:·~,--···~ ....... ~.,- ... -·------·--" I __._.J i ... ;: 1 t • .... ·J: 1 • • • 
J ;1' ''l-.lC.~O - ) ~"Y" 4 1 ht..11 ,{ t F n v ... -- . - - ' ~- -' ' .. t j , - , ,~ i • j , 

+ 10,3 
t 5,4 

l 1 
"'t"' 

t 2,3 
t 4,4 
t 3,7 
t j,1 
t 3,1 
t 3,S 
+ 2S,2 
t 4,3 
t 112 

2,5 
t 4,0 

t 6,2 
t 3,8 
t C ,.,,., 
t 8,4 
t 4,8 

t 3,5 
t 3,4 
t 5,0 
+ 1~.5 
+ 4,1 
+ 3,i. 

t 25,3 
5,0 

• 7,7 
1,6 

t 7,1 
+ 14,8 
t 9,4 
t 3,6 
t 3,0 
t 8,9 
+ 6,2 
+ 17,9 

t 7,2 
2,6 

t 5,5 
- 20,8 
t 9,5 
+ 10,1 
t 7,4 

• 

1 

1 

1 
l 

' 1 

1 

1 

1 
' 

6,0 
2,0 
5,1 
1.1 
4,0 
4,9 
j,5 
4,9 
5,5 
215 
4,8 
3,1 

1,9 
11,8 

Q C ,,., 
9,1 
7,7 
8,8 
3,1 

2,2 
3,3 
9/l 

13,5 
81 

• J 

1~,4 

1 

1,9 
1,8 
• 0 , ,u 

1,6 
2,0 
2,1 -
1,a 
1,8 -
2,2 
\5 

1 
2,0 
3,1 

1,8 
3,2 

3)5 
2,7 
2,8 
3,6 
1,7 

39, 7 
66 1c 

1' 

:x;,4 
„ 62.7 

55,5 
63,S9} 
li7,0 
59,0 
47,2 
38.6 
51,4 
71,2 

53,59) 
70,5 

SS,7 
61,7 
52,7 
3ö, 7 
39,2 

53,39) 
3B,O 
61~8 
75,4 
~,7 
37,2 

1} j:r, ;~r.;:-:s.~ .• :: ~i'•~C'::-:::-.-=--:---:~. - L} 112z3r .. : 3;;:;:; rd ClS j;, ~~~=--~c,,;::;.:,:~:~c-~, 2:;;;.:· ... cri."2::~c.r:;;:,c: - e,:;..~ ,,;:·: ;n J;~e;:c.-.~.-.c:,;2-·, .~;~:c:"":".c',,·-"-,-,-:.,-;"-,.:-s_}_r_~_:_1_;_2"_,,-_._-.--5-s-::.-~~-r-,-.cr:<.-:i'J,2r. -

~e;er: :~;!?1: ~:s-·~2:··::.::··:f,-. :.:.~2·~, .. :~'":
1 

s:;~:r-1. Ger U:'f:°:r-;2::r.tur.;sr: :2.,.. 2JS GE.J '.l:r=":1at n:c~ :;::J>·~s7.":~; F~27~S";. - 3; =-·=;::~=~~ ::: s'tt"::;!;:Y, r.:~~~.s~:z ~: .!....:3i3;:. ~f1 =~· ... ~;S'.'":.,·i;~:: Cf~ i~ 2,;.:nCes~e.jiet 
€fr.s:r-: ... 3-?!"'~:,.. ,', ::~· ~-12:;:-=~-~· :,__-: .. ~"':~:2-:k~-;_ S:re:~~."'if:r e"".:.:,1;: :1~ -~,:--J·:_·r; ~;:~: \~:--:-"" :-;_:- :~- \:· ... ::~:2-'?.:- ':.,: .. ~~·~-::::.- 1,;'":\ ~: .. ::...,.. C'_:;.. r~~:.. :::-- ~:~2=-.:~ ... ~::-~:5 .. .;:; ~:: (r.:'li r::"f~ni~:e 
SLa;;tr;). t'1SJ .... '~··1: :.;~.--,12-~ :::':'. ~~,.. .. 1 -.:-- '~'='l .:.:..:~i3nCerfrt.';c°::r:,·err•=:." ... ~~l:' ... "'~,n: ~':i'!., - L:.J [1i~ \r':'."";1':'~•:,.~ ~0zferi::n :fc-,.: r,~:" ~~/; 'Jie ?er•:r,~s:;i::"el~:::-:"-'\ .;~,... C!e 1i~:~iel~r:~:a"'.i:?0 \''J!"1l'?}2r1 .. - 5) Die rach-
rzrls::.~::;". ,;;:~ -~: ,-~-:~ ~T~~t1;s- ~J7e:"tr.aJ~sCa...:2r c~-:i- =~3:~ ~-: s>.~r :'e.-2,..~::--·;-~;:-.:.:::~..::s :c~. - r, E1 .. ~::-::}. ,,.,,,--_:..:.-2,.. r1: ~::~ ::--::;.~2·:=·"'., • 7} E\"1s:~1;. t.-..:--,.i.1ser zii iei::t:.ra'.d.er. -

E] he;€;, :52:' ~/ i:~: ~:; c.s2r,..~1; =.t.: c ;:::, ~:;-:, /:r:-:vnat LJ:C~1 a:1,.:ese:--.JL..-1 F rc,, .:-2.~, c~l~;i ... .:.6r~jccr,~~r,~:'.;J j cri c~:~ .;.rct,1, 11 =;t ~~:- r2.::-:"":2:-l sc{12 ,:f;r-t df:- ... r~:.5.:.~iriit t i c~i~1 ~l.lf e.1tha :tssa:.;e,r iJb0r der höchst­
;~; li :~ =[; :-:~;::::.:~::~ ... _:=~.i",c.:.;:;: .. :: ,·;:. Tz;~c. - ~) c~r Ci:i:;".~-:.=-::.~:-= =..: ~.~.:;s3 ~,Z~ si::t~ c.: .. =--~~t~:: ~-f 2-::=-:. E=--:~-~ .. ::t..-.i ... ,:'=..: ... 
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' t i .... 
0 

· 1 
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1 
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1 
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Großstädte 

F rer,de;ii b e~nad t ur.g cn 

1 

Be- I . 
richts- · 1 

dan.mter 
Aus lancs-. d / insgesamt , 

gar.e10 en i I ~ste 31 

nc 

Schleslit;..Po lst;';; 2 53 4~ 15 408 

~a..,~ur-g j 1 266140 93 018 

19 (61 1 Niedersachsen 4 107 009 

Bre.ien 2 61 428 11 889 

' 
1 

Norcthei r,-t,~st 7::. ~., ' 22 4i8 132 1 ~.-s m--' 
1 

ll; 't 1 

~esse~ 

1 
5 3D2 &3D 105 331 1 

1 Rhein 1and.-?fa lz ! 3 1 
56 930 19 m 

l 1 1 

Sa:::e,"'.-i,Drt t ei;.j &rg 1 5 i 2&1 271 l t2 SJJ l 1 

Bayern 1 5 1 ~24 i02 1 134 152 i 

Saarland ! 1 1 16 287 i 3 460 I 

6uriO~s~e~11 et l 1 ~f. ·r 1 ~, 5.?2 21& 1 1 1 f U' / Ü. h. 

crie 9r .... -;; -- i . --- -
f ! 

noch: 1. Fremdenverkehr' in 8eheröcrgungsstätten 

2. Fremdenüb~rnachtungen 1) in den Länd~rn im Juni 1953 nach Ge.rseindegruppen 

Heilbäder 2) Lufüurorh 

F rer.denüb er nacht uno en Fre:.de.1::iern~ch:un_ger1 1 

Be-

1 

· d • 1 i:le- r 1 M,t;, 1 
ö9-

richfs-
1 arun,er ... richts-• 1 ! ricms- t insgesad I Aus bnds-rnsgesa7.t I Auslands- . d 1 

gemeindm I : +c 3) ge:r.eir. en gemeind&n 
oas,. 1 

1 c2ste 3) . 
.. 

3 75 125 1 222 44 107 ffi8 3 520 52 
-

- - - - - - -
30 

1 

l 654 535 1 6 103 37 326 634 · 5 003 21 

- 1 - - - - - -
l 

812 059 I 25 
1 

17 365 25 134 lfG 1 3 378 

879 031 1 

--
22 

1 

16 455 1 26 215 815 1 8 689 
1 

-
1 

l 

423 526 1 20 
1 1 

14 128 12 70 3CO 6 452 
1 

-
1 
1 

4L / 1 263 52~ ! 55 4~·j 1 15.3 1 1 i?1 224 ! 5'1 02c 1 -l 

27 i 1 744 537 1 41 S42 ! 55 l 1 1&i 575 1 33 123 ' 1 -

- i . 1 - 1 - 1 - 1 -
1 

-
1 

j "~ t;"C I r' -n- ! l 3 213 025 1111 251 ·17::, '!67 73 f :} ... '.:'. i .~ !! t 
1 
1 

Seebäder l 
Frmdenübernachturmrr i 

' danmter j 
insgesa:nt Auslands- I 

cäste 3) 1 

1 
1 156 478 1 20 (67 

- -
607 048 2 787 

- -
- -
- . 

- -
1 

i - 1 .. 1 
1 

1 - 1 - i 

1 -
1 

.. 
1 1 1 

1 52S 1 22 p-, 
-'l+ 

1 1 

S:instige 32richts~e:r.einde1 

~=- 1 
richts- 1 

geme!n:Jen; 

39 

-
182 

--
342 

242 . 
168 

Frec:e~=oernac~:ungc 
i .;.,.,.,,.;..,r 
l """'"''-

fns"'l0,>~·, 'uslzris. ~--- ' ! r.c.
00

"" 3) 
·~ 

82 153 1 

1 

373 104 l __ , 

14 T.>o 

41 94& 

6;3 :!67 1 55 !'i-3 

534 2m i 1;,J 496 

1 
412 191 i &3 S11 

m 1 642 e.:o 1 87 2oL 

470 , , 530 583 1 58 511 

45 32 708 1 2 408 

1 113 I · 25H1B l 3E5 121 

1) 1;~:z, ... 1: s=r:: .~,;- ~;e ;~ :::: Si-r~2r--;~;ss~;~tE.") s:;..3:~:. 0r~vz::u3~;;-;f - z~e:- ;:::~± i.1 ..... tl;:r:;;.r:-st;eri, K1r.~e:+.ci:sn und scnstiget1 r.css=~i.:~e~..:.1fte:1 - ge-;:-n E:r:~::lt überr,~:ttenj=~ PEi er:~i'\ e:n.s=hl. 

, ..: .., ; 1••r.,._~,-~.:a -- -.- .,'.,..."" - ~- '' '"_.!. r- ... ~.., ._,.. ___ ,,: -,...:..-- r.< '"'l...,- ':'.--:...::-,..:..... ") .... --~- _:.1,. C:!:.::,....1·~ •• J....-c:•f7 ° ~H~"'j••d 8 • ,J '1--:0=; •,...,,.._ ; .. ,. •..., r- -"'!,~:,"' !. : -·h1 "' ... .,.,. , .... .-J., c-1- .:.;-... -!~...,.;..-

w€, _,J~ .:-1. ... : ~:· ... .: .. '"'~ t:-rr-vr~L 1r..,.._..1 C,,'a;;,;;:,_:;,! ,/;.,_.';;':,~ - t..~· _'t•,~- ~:..::--.:1..':; .• - ... 1""!;,'"'S,..,·,,-::::1 ~,i;. -L.:;,::..l~e!i !t0•.,...,1 .. _ 1.:1 i'.- C~I. ,el .... an ,..,n::-.'ir ... r1!it..d Ce. h- ,:Li'l.J€.,:,.':, ...... 1e1. e,n::L .• :)::; ilr. :1t::>l, ... :.2. ... '1..~-:t.t""t;:n 

• - 1•• 0 ' -~ .. "- .,-c..;,n •• •.•J. .,. -'· -·- .·.,! , __ ,_ ·-·· : ... ·------"·'··· (_' c .i •• •• ,, '·" ··h --h d St , ___ , .. '·'t ( • I' ':.! s!..!. 1 r- ··'t' 1.-" ,J' 7 -1' 1 - ~0 -- ·-

a:J.::ai2:rtv,S- ol;d ,.h.lt.1l .... lG.,1,.{;. i;_f"71,.111d\._ ul6 '-~ ..... n]l.,1,L jL1.,..t, 11.;. ... 11 L/ .. "'-''d~ll.l,,;11;,,. ,_L.L. v&".JJ..~._..r:12:1\,,1;., .:,J,iv2rn 3JJ...., r'iai...i e1 aaL~c:·~ge,,or1gJo,,cl z.:i. ,-ereHii:t-Le t.::k:Leilj. 11SO~d P..Cnt1Cfl t..1e L.OilÖl .. ,.1c.1 Ccn 
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• 48 995 
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177 753 
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3o,6 
33,~ 
41,1 
2.tJ5 
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·~-% 

-
3,1 23,0 1 
4,2 28,0 
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• 1 
-' 
l'v 

G . ' ea:e1 n~e~rJp;,e 

Großstädte 
u~;1~·aJer (c~"O ~o~•M~~' f.,,~i.; .,,, _____ ~·"') 

ltf.förorle 
Seetäder 
~r.stige 8erichtsg,-0cincen 

Gro3städte 
Hei Mder ( ohr,e Seebä::kr) 
Luftkurorte 
Seebäder 
Sonstige Berichtsgemeinden 

Gra~s~ädte 
Heilbäder (ohne Seebäder) 
l uft kurort e 
S2c~~:cr 
S0r.s~ige SericLL,·~sein:ien 

Gro~sfr:ti; 
~~=Jh;•=r (c~-. ~,,'1iJcr) r;~ r ....,,.......... ·- ... -J.~ 

Luftkur:;rt& 
,Y:s~~:s:-
S.:'.":~ti;: ~;:-::l :~;:;;:;:-:.:s:1 

Insgesamt 

lns;&s~: 

Insgesamt 

noch: 1. fre,,,J~ .• c;'kehr iil t, :iergungsstätten 

4. Fremdenmeldungi,fl, Frs.-c'enüterr.achtun;~1, Adenfü; ltsf,uer d2r G3ste u,,d ,\usnuhung der BEttenka;iazität in den Ge."!eindegru;:,pen 

ii;; J.;~i 1;63 ncch C:e:riöts~d~n+) 

Beheri:Erc:;,,J~~e:ri e~e 

F J • " • ' ' ' ' " •• ···" r. , rc;;:.~;; .. ~;.7,t;,r~,,~i~- 1 tri .. :,1u,,gs- ur.a I rie1 lstatten,,J,:J~Jto- j 
nenundF,J:oiz22) i Fe~ienhei,~s i rje;,u,icKuranstalten. ---------------'-----

Hotels 1) 1 Gasthöfe 
-

ZUS2.T~c-1 ___ , 
Frem:e;'.'Jif:l~un~sn 3) 

1j3 ff7 i 1 726 838 842 
1 

76 525 
197 352 54 933 
144 554 

1 
ib 31g 

56 138 4 f:13 
813 (40 1 3-4.:} 733 

12; .!,!,E 

1 
2J 3:J 

57 333 21 C'49 
53 97J 1 1S i;:~ 
77 rio 1 28 750 '-"h 

3,J; 1 Ui:. 'J:z 
44 ,,.., ~--- _,' t._., ..::: ;-r1' 

G 541 3C5 8:o 
1 in "!J-. ,:-:. 
1 ,J;,.J 1 h,1L. , ... ,-..) 

5 ?21 l 1 2S: :32 
2 050 526 1 553 423 443 5,4 68 373 58 145 i 3 193 9.:1 

. F rem1e~ü~ernachi:un~en 4) 
1 460 o16 . 161 M 

981 502 

1 

25i, 928 
493 133 392 SJ2- · 
262 630 20 25ü 

328 743 l 16 n2 
2 ros 215 408 ggg 

603 972 1 7o5 2% 
551 815 228 833 

9 858 1 977 fo2 
1 li9 561 5 OJ, 2t5 

232 733 1 987 s::.1 
38 482 1102 050 

1 343 618 ,-1 979 43!] __ ~_ 53.:. 5€2 271 225 1% 2:1 3 :n; 7?2 

4 52, 1 1:C, .. - .. - - .. 
! ..:ii... ~":-: -:- ..... : 1 n~ 1~5 

f',~-~-,~,,u1,,c- '·"'--l~-1L,; .. ,~r 1·· T-n= 5) 
t.,, .. , .. .;::;_, 11 .,.,. , ,,...,,::;. r-,,.,1, :::1,1.1.G i...:,.-.1c.i.-v •• d'jt.:11 

1,7 ! 2,1 ll 2,h f 9,7 
5 '1 1 4 Q 1~ ,; 1 2n 1 ,'- . ," ~,., u, 

:·~ 1 ~': ' ~='~ ~2,~ 
't1 / J ~,L 1 .·,L j J,_ 
1 7 i · 2 ,8 t &.S 1 9 4 ...;.__ ___ ;,~----·--- ·--· __________________ .::..L_ 

2,2 ! 3,3 ! 9/1 ! 13,5 

---------
r u.:i, "'!{.J 

6) 
.6) 

)l 
2\ ~) 

\) . 

1j ':-3:, ~,J 

1,9 
11,5 
6,: 
E,3 
2.6 
4 ? ,~ 

Durchschnitt iich~ t.~~.,cr: .. :.m~ der an 1.4.1363 verfügbare~ B::HenkqJazität in~[ 
59,57) 
76,1 
57,~, 
5C)4 

63,6 7) 40,9 l i:~ (1 

1 

78,7 %,3 ._.J.),.J 

63,2 53,6 
1 74,6 SS,5 S4,7 1 

51,5 44,8 6'J,9 73,1 88,2 
~,1 33,S ~7,4 1 &4,0 1X f 

Privat­
q~:,rt iE-re 

5 577 
59 57i 

113 4\1 
fS 23: 

1:~~ 3.33 
3:h 3S3 

14 5&3 
841 333 

1 225 ()jl, 

651 466 
?:} 2?5 

3 6~3 252 

2,6 
14,1 
1f't Q 
·- t j 

Q 7 
-'' 
8.7 

10,4 

27,1 
49,0 
4f,' 7 
27,9 

lnsgeszmt 

1 [61 ~I:3 
493 ~21 
4i~ 237 
"'"- ..... .,."'I 
LLJI t IJ 

1 37:,, 872 
3 555 344 

1 992 425 
5 872 59g 
3 213 025 
1 7o3 526 
4 257 515 

i7 0-3~ 192 

1,9 
11,e 
7,7 
E,a 
3.1 
4,8 

58 ,;7) 
r 

70,5 
52,7 
:ia,1 

"L ~' .. .',! ! ?9 2 1 '" "" . 1 ,, - . --... 
""""'?( i 4T;J ' c~~u ft.,)....' 

..:.:'...C::.-.-c;- -, ;~ r1 j .- ..... ! Q,. ? 
_l ________ _ 

lnsges::1:t ... J, .. 1 ; j ....... ,_ 
! o:,o 1 75J4- 1 - '. 5:,5 7: 37 (1. Si,~ 7} 

i~ :,Jnjas;e:.12: c~12 :?riin 

., E" hl V • • ·t"' 1' 't 2) •. 'l " C' ,, .•. ,. ~1 
f, HISC 1. l'l,J": 2:'JS~.,.. :-.1 f1Jl~,,:;-3~,.: f:r". - ~n:scn .• p;_U""i,.::J:er i:lI t-f'1:'~f~"\:Er. - J, !:: ?t:,...ic~-=.~1·:1-2: r.:;:1 2~;s~0"::-:~e-12- Fre-1;'.:~. • 4-) :1~.s=~~- Ce .... ~:srr.a:\t:1:-1;=:-'i :sr a .. :s :~ ',trr.o::at tN~h ö.i"ift~"3a:-,~c:i r'ra:',-

~~"':. - 5) ~~:> r:;:' .... ·:s::..2r i.~~f stelis~j i:r~:sr r.'Jf' Cie je·;,(~~1;:: ~.Jf:-,.:~.21:s:~~~r ~~:'" G25.!~ 1;-; f~r:.".'" :s:~e--=.:--::."';_.~.;ss:~::e c~r. - C} ~c;~-. ~·2r :,.::~e~·-~c~s~:,; C·Si ,?._;~ C~:i .::-:r:.1~: r,.::Cf. c~~25~r.:,;;-; rr3:'.:f~'1 :e1"'cn 

~j~;;,;;;-;:,..~;:...-; jt:::t~ c;f:;~: ~:r.:~~J, Jiect G~;"" r€:r.-,:r·;,:::f~ !,E:rt .Jlr C:..,:"'Cr,s::..r,i~~i1:r-e;, -~~.:?":r-:,'.:~,::;_s; ::-:,. ::,. ::::;(;;:;1ii:~s-n r::::r:2:1~::..2,"' .. °7s::::--2.1:s:2. .... ~r \~;": 3:, ;2;s:-.• - t; ;?."' 3c:~2!",t&s!c:~~ ai ~.!..~;f3 

hat sich ab 1.6.1~(3 u"D S47 8-2rterl ~rhE,ht (~:ote1-'1swb~w)4 



noc11: 1. tremdonvorkehr in Beherborgungsstätton 

5. F remJunmo l.lw,91:n und F remdoniibcrn:,cht ungcn im Juni U63X) sowie F rl)lldonubernachtungen 
In uun :·:.on.1len /,pri l bis Jwii 1QGJ nach dem st.'indige11 \/ohnsHz der Fremden 

( ) . ( ) , Durch- i . , Zu~ + brn, /,o;ialH.e - 1 . . frcrr,ocn- 1 F rernden- , , ... , • 1 schnitt h ehe : 
Frt•r:,donu'l~tun,Jr,ri 4) ! 

i\µri l HJL3 1 Lu- ( •) bZ11.M1nahmll H 1 Ständiger 1•:ohnsitz cer F r.::mdon 1) 
(Nicht Staatsangchörigkoit) 

, · l,cr 1·rw,..,ern1tM"flJCr1,ungen· 1 1110Jdungcn 2), übernachtunQcn 3) '. ,.b Ju . 1gr.z 4) 1 Aufenthalts-: 1 gegel'liJ er 01 v d 5l -----·-- , _ auer . i 

bis I g,Jgonübar· April 
,/1Jni 1%1 : hl:i Ju11i 1%2 4 

Anzah 1 ; % \ T aqe i 
.:.-...O-eu_b_cl..,..,la--n-d-6)---------2-91_7_04-9=----1-5-85-0-2'.18 t 

1
1,2 5,4 ~l, A111ali l _1 ___ _ 

Aus land 637 ',GO 1 246 859 + G,2 2,0 
Ba 1 gi nn und Luxemburg 38 579 71f Cl~t) + li,6 1,9 1· 

Dänemark 5'f 11G 81 GGJ + 1!11,,67 11,,59. ·1! FinnLnd 9 G53 17 922 + 
Fr;,nkr~ich 52 %1 100 0~'6 rt,fi 1,9 
Gri c~hcn land 4 91ilt 12 71,8 t 10,2 2,6 , 

1 I
I Grol3iiri tannicn und Nordirbnd 

(V,:,·einigte:; Königreich) 82 810 1118 30/J + 8,8 '1,8 1

1 
Irland (;;J1 2 21tl 17,5 2,5 
1 s bnd 3G4 fibt1 20 ,'1 2 ,', 
ltali2n 21 '18 7LfJ i!,1 1 2,2 
Niodorhnde 104 fi67 203 461. + 11;2 i 1,9 
Nor.iu,Jcn 8 'lb1 15 629 u,G 1 1,0 
Östorruich 23 916 45 601 ü,9 1 1,9 
Polür. 7) 630 1 3G2 ~.9 '1 2,2 
Pürlugal 1 7.38 2 "/11~ 1U,7 1 2,2 
Sch11udcn 38 5G2 74 %~ 11 ,6 I · 1,9 
Sch11eiL 35 2!i1 71 481l ·1,8 1 2,0 
Su11julunion 8) 5:10 1 7ttl + t.L,G 3,3 
Spanien 5 ~77 14 J/1 1~,9 2,1, 
Tschochoslowakei fö1 1 5.:ll + ~r.,1 2,4 
Türkoi 11 '!06 11 302 f.,:i 2,8 
Übri\Jc$ Europa 1, 703 12 277 t 11,tl 2,6 
Afrika 5 5% 14 938 5,fi 2,7 
Asien 11 7e'! 32 7G1 + 16,1 2,8 
l\usfrJ 1 l en 2 4 7:l 5 wn + 7 ,o 2, 1 
Kanada 5 511 10 3G1 + 9,6 1,9 
Süd- und Mittelamerika 11 ~-,o 31 21,b ü,4 2,6 
Vcreini gta Staaten 102 502 202 813 t ll 10 2,0 
Nicht näher bezeichnetes Ausland ?. 71G 6 403 + 3,6 2,4 

i ,, 
Ohne Angabe des 1/ohnsitzes 835 2 075 22,6 2,5 1 

33 7b7 (,1'1 

2 8fl1 (Yi8 
1'./1 015 
lil'l Ülk) 
31 ·101, 

2:i'.i i'l2 
110 3~5 

322 690 
5 l1IJl1 

2 bliO 
w, rn 
J~/ li:ll 

113 193 
129 5/0 

'• 3111) 

8121 
153 123 
19] 7!i2 

4 1.19 
44 98(; 

6'1~ 
30 60/ 
36 711 / 
30 21J8 
87 7!l"/ 
13 339 
211 5:Jll 
7b 43(, 

'•!i0 834 
16 :JGO 

BI 101 

! . 2,6 

t 1, 7 
+ ? , 7 
t 1,3 
t 2,3 
+ 17,5 
+ 13,9 

0,5 
3/i 
n.:.i· 
lü,% 
8/1 

'1/l 
tl,2 
b,li 
11,ll 

1,:i 
?1A 

3B/ 
- v,:1 
+ '.il ,3 

!i,li 
+ 1, / 
„ w.o 

'//1 
11, 1 
:J,4 

11,!i 
~,[J 
1,5 

2,9 

Insgesamt 17 099 192 
+ --·~~;--1·-4-,-8--;...! _36_6_5_G_7-C3--;,....,.--~---"·-;,;----

Außerdf;l!l 
in Jur,endherbergen 
daru11ter Ausländer 

444 091 1 009 712 t 2,6 2,3 
'18 1eo 68 64:l + 6,4 1,11 

1 l.bO 708 
1li0 0!12 

in l<indnrheimen 35 Wl 1 OC6 lfSO 1,5 2G,'t 2 '/~5 1(J.1 't,i, i darunter Aus länJer 2~ GüG '19,3 23,7 1 "/ßlJ 15,'t 1 
1 nuf C,1•,1pingp lab:en 10) i

1
10
1
s
2
· a

8
·~j'.],· 1 213 111 + 30,'I 2,5 1 '.'!~ ~

1
3
1
~ ; i J

9
J/

1
1

1 
J 

____ d_a_ru_n_te_,r_A_u_s 1_~n_d_er_10_) _________ .., ___ 1_1_2 __ ~_r_1 _.;..... __ + ~-··---1_,5 ____ "1:_:_j_.:_~-~- l 
x) Bunue:;gebiet c,hne Berlin 

1) Beidon f1ngehörigen der im Rundo~aobiet ~inschl. 8er1in (West) 
1
slaHoniedcn ausl:indbchen Strai+kr.ifto erfolgt dlo 711c,rJnung nid1l imr.wr nail1 do~ 

Hohnsitzland (z.Z. ücut:;chland), sondern auch nach der Sta;;lsangt•liorigkoit (z.8. 'lvr.iiniufo Sbnun). lnso11oit l,öm1e11 die /~lilon ubor den 1\1t:• 
länccrfrmdcnvc:rkehr überhöht sein.- 2) Im Serichtszdtraum ne1; iir,9i.:komm>1ne Frc'.'ldc.- :!) Gei,1hlt sinJ nur die In doro fJ,,h,,,-;J\'i'lJ1,n1J,;:,b\lcn einr,chl. 
Privatquartiere - c.ber nicht in Jugendherbergen, Kinderheime11 und ~onstiiicn Viassenu11l1:rf.Lintlen (s."AuGordum"..fositiün) - .,;1\1un E,,lgelt iiuorn,,d1tc11~ 

Ldcm fluisonden, einschl. der ÜLer:iaci1lungen dor au:i de:n Vonr.on.it r,vch ar,wusendr..~ Fra:.c:,...n,•• 1,) Dio Vergloicha bozll·hen !>ich r,ur auf die Ucrlchhge­
mcindcn, für die Vcrglr.ichszahlen vorl~ogen.- b) Die rechnorische,1 ierre stoller. ir.rn:!i' nur Jio jewoi ligo AufcnH,altr;d,tU~r ci1Jr GJ:,lo 111 ein,ir IJchor• 
bargungsstatte dar.- 6) Einschl. Berlin und sowjelischa Ses.itzun~szone.- 7) Einschl. Ostge~iele des Ocutschen Ruich,w (St.100 31.12.1937), z.l. 
unter polnischer Verwaltung.- 8) Einschl. Ostgablote des Deutschen Haichos (Stand 31.12.1937), z.Z. unter sowjatiGcher Vt1r'11.iltun~.- 9) W11g,in dor 
Nichterfassung der au:. drnll Vorn1onat noch an11esondcn Fr8llden, dere11 Lbern&chtungen Jedoch ur faßt werden, li egi d1ir r1•ct,,1<1ri ,,, ltti Wort dur durch• 
schniltlichen Aufenthaltsdauer über der höchstmöglichen monatlichen Aufenthaltsdauer vün Jll hgo.1. • 10) Sieho Ülicni~hl /

0 
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:-0cl:: 1. F"r~::€;::t?r'·~~.r l:1 3~~~~;;.;n;SS:ä::z: 

6. Cbernacr.tu:igen von Auslan,fagästen1
) ln den Ländern im J1Jni i%3 n2.ch 1,1ichtige•1 rie.~k,_'l'ftsfä~d€f'O 
) •-' • 1 ' i - · a rJILS1 a ocr _ancer 

~-:i-,'€1Z ' 
·.~~ir.'.gh 

1 Sbatar. ' 1 
3e1gieo und 1 0,,, __ , 1 c _,,. . h ! Cr0':britannien~, 1· 

, o,,,., . .,rK . r,: .. ,re1 C ! , ,. , _ .LJ 
__ . __ L:._x~.3.- . t • 1;,1a .,:rs~;rl;;m 1 -------~-------~--l:..'"''J 

lbHen ~;i 2S ~; 1~11~e -::. • 4' 
LS:~;--;1~ S:r'·.:2-:€.Ii 

~:'':~.;.;'ll : ::! ,s .!::zahl , .. 
' 1 

2~17 1 3,1 l 3251 1 1„6 

, _ .. .,..., .. l ';f .I"' ,.1...1 '1 '1 J .. ,.t..l : d t ~1,·1 1 .'-- .... ~1 1 "f 1 , ... - .... • .. 1 t ....... ~,.."' ' '1 , .. - .... , 1 d 
-- :' .. '"_.,_. ~-.. tti ,..._,l;;.·, "-= r.fl:!,1 . h -~r,Z:::.. c 1 - ·'-~ "= .-., .:..:::. l ~: __ .-.,i-?_.:.,,1 1 

·----, - !' i i ! 1 i ! . l 1 1 ; ---------,----------'-· 
" ~' . .. 1 , . ' r~ 1 1 1 1 • ">-.~ 1 ?. 1 1 • - , n 1 - 1 2 j - ' 1 7 1 fY 7 1 1 7 ' 1 "1 1 - 1 -A ", • ; ') < - -,:3 ' '%1 Q :.: . ö;;,;;,.,.-J S19i:I 1 .~ö I • J ,1 UJ 1 -1, 1 l :-+L 

1 
,::> 1 +;4 1 , 1 t , 1 1 J ,:·. .,J . ;1~; ,:; ;,,. 1 <-l,~w 

4 1.41 : 6,2 1 11 272 5,6 
2 3G4 l 3,2 ! 5 963 2,9 

3S8 i 0,5 i 3 794 1,9 
5 470 ! 7,7 ! 3~ OC6 j 15,3 
;; ::r .( "2 .~ . 'i "'.:1 1 20 3 
•' .. _ Q i j , ...... i t * [.>.,J ! '- 1 

·.-,., ' " n ,- 'T ' 6 -(. i.., J l ,, 1 ! ) 1 0 l ,:i 
'""-1 ... _.1 1 -,, 7 : :·" ::,-o 1 ~o.,:; 
.:.. "!" : ! - '"'·- t 1 • ': .. "'"' t .... 1-.J 

'Vi gc 1 2P : i ;1 'J!I. l 26 1 l.,. . .,....; ' ""'J.,,, ..... _ • • I 

·:: c-:,rs,d.s,m 
~9 ! l 1: 1 ~~,4 1 i 3,3 ! l s.~ i 3 ! ;,s 1 _: 2,~ 2~: 1 ~ls '. ,3 ! ~1,s 

, 1~2 ; ,,o 1l 1;j ~1u •
1 

,i+,3 l j J,o: .3,5 1 o b11 1 4,:i i 2 LJ1 1 <t 16 j 1J .::SiJ 7,b , Ch, ,~,4 1 a 1LB ! 10,s 
'168 1· C,2 · 923 l 1,1 1 471 l 0,5 ! 1 91a ! 1,3 t 2.:5 [ O,E 'i 1 523 0,7 LC'+: C,4 1 4S9 ! 0,7 

17 72' · 'h G 1 ''•1 ! 1• 3 1 11 1;,~.; 1~ l ! ?7 n7:i ' V 15" I 7 L.i,l 1 ,- 1 '<1 -~:i-1 •c 7 1 Z? , , ., · 1 ci.:i ! 6 -, ::i I LJ 1 , 1 J_i._ 't1 I . _,u 1 ,..,, l -· ~-- ; . ..J, 1 .... , .o,v, v v. 1. .. , v--:-, •,- ( ·tc'lv 1 1::J 

(l ~c:, l 1< ') ! 7 817 (1 • n C,C:-); 1" c; -15 ~c? l ... {1 /, 1 7 1:y: 1 1' C 1 'ij- 9]< 01 7 "C'J i 'J ? l „ r,y ·1 (\ C 
JJ.._; l :-..;1 1 l 1 :.,~ 1· •'-' .J-,.J 1 :J, ... j ; J,..._ ,,.,, ... ! ' , ... ..: '-;·.J : !. !.J j l 111 l ·--'-' ..11'- i , .... ,J „1_,0 

1 11' n:g ! ,3 E, f ·j -~·- ' "l,. 7 :,~?' '.) 1 :0 -,... '",, : 1 1'~1 ! ~? i ';-C 1,- ·7 a .--,- ; ' ') ''3 1,. 2 ! l.J 'v ! 1 J j '- f.J'T 1 J 1 : , ._...,._ j 1: ..... f ,,.) l,:1l ! !...,,_.} 1.,.J , L,.._ t ,_•;) ,J 1 ; , 1 "-j'"' i v h„ l ·1 
: --:o ! c:3 · ,.,.::; r,. 

1

1 
,.. --.~7 i '"'l '> / 1.i 7(,1 ! ': 1 g 1 -;7 ~"."l 1 

~;:; 7 ' 111 ':::.3 1 ;1 ? c,:; p,.·_o ,-,n ~- i ;:; ~~i1 '. "! J ; : 1? 1~!, ; 1k 2 
J U 1' ..J < • ..- _,U O l „ t Ü J{.. J .,,,;;,. , - 1 : •.J! 2 .J ~vJ f l_ - J - • '-' ,..,,_. '. - 'j- I '- .J - ., - ' :, .J j - , , - : • • ._ , ,,..f : •-1 

·:1~:j \ ~)1 '1"(,',"'ol 1J• 'j ·•11,.-~ 1~" I ?~:"·"r1; ""-, ! 'I ~--"'. f ,:,~.:; f ,.-,-p; 'ii_Q I r,• 1,1:,C,;Q '11n21;, l qr 1 i~ J..; ' l ..... ,, l I il/ ! ',,.) . jj .__j! ,j,J ! L~ ._,O,, I 10) ... i r+ ,_y_._ j _J,.;' ... J J,.J i ',- L~ ,\. , ... 1..i... n.t .... ,_ i. l,J,o 

f'~/"";'J!J!"I; 

2rio:,,:,~ 

":.r :!r~. si n .. ~·:es t f a lan 
-~' ;;2.,1 

... :1;.: :;."!·:-Pf a 1z 
j ?=.~::-,~-·.;rt:c::-.br·r-; 

?:: ) ;,,1 

_; _,..:2. ... rd 5)5 i O;; ... .... : :..:;.:, ' J 7 i 4S ! 0.1 l 2 ?,il : 2.2 i 4?2 \ C 3 : 2:'J I \S i 5/4 : ·1 3 I ·: S'i : 1l 4 j &8 ! 0 1 --______ ,,_.::;.t.. ________ ... _____ ,. _____ • ---·-·----- :.< .. -----··- ·--·------------ ---~---,------»---~--------..__ _____ _ S47 1 i\3' 

:00 71 t,S3 1 ~" i ~...... 1 100 ! ,C(I ; L,l 813 
1 l 

2 76) l . 11s fh:l , . 
1 ' 

2-~il0c:3;"oiet i 71,. ('{:(l !i 100 1, 81 cc3 ·, 1(0 i 1-n o·,;. 1! 1'<J j .. ,.<; ~r:Q ·1 '(:!1 ! 1 s ""C;B 1 1rn : ~•03 IS2 1 1m :1 1,_5 s01 1 1/V'l i "!:. 0'"5 c'.::e o&rlin i • \L'J I uo 1 1 lV lO I l. l l'rO .!\.v ; 1 V j ,. ,~ ! ,.J ! - .J 1 ,_J , -~ i .. ·; . ! , ~<o 

- '. ( ,,,.J.J 1 1 p, 1 1 ! " i 3 2">1: l ! 4 ~/'\ ! . 1 u.,c; i 1 7 •'('J ! ! • 7'' ' 
;;,1:r1ir1 .~-~t . ~o l • -,:):) ·1 • 1 w l • 1· . .;+J j • ! . -~ 1 • 1 - <cJ. 1 • 1 ,'+,; 1 • 6 2113 

t 1 ___ , ____ i 1 1 f 1 --------------------

1 
. . 

t 
··---

1 lns~esJirl 
i l.a„nd 1 Be lgl en und t 1 , __ 1 1 LUXeö.DU!] 
! 

1 A11zahl t --
l Sen 1 es;,i g~o lsi: ei o i 

51+ 953 1/t 
1 JJ.a.-.burg 93 018 1,5 
l r1 i ocersa.:hsen 71t 900 1,5 
j 3rer~ 11 8W 1,i. 
, ~a:rt,ei :i...;8St fa leo ic,5 420 9,6 
I He~en ! 172 974 5,6 
. F1'.zi!'!k-:..Pfalz 1C3 534 9,7 
l -:~,..' ... l"I ""; • t"'-:. 276 337 6,7 

1 
. • -~• .-•• r.: "'-'uerg 
; Bayern 267 OC6 5,3 

1 Saarland 5 f:68 8,2 
Buncesgebi :t i 1 246 859 5,9 
ohne Berlin 1 

Berlin (,;est), 52 023 3, 1 

Oan&.~ark 

31,3 
12,7 
25,5 
7,B 
1,9 
4,5 
2,7 
2,4 
4, 1 
0 8 

6,5 

2,8 

") ,,c,1·b ;" !Jort-.,,.U,]•:,-'·,. .} ,..:.11~;: !'"' t..~ ,,..,., 1\..i II l~ ,;:., vc:i 

·- -·-

1 ,.. , . . 1 Gro:.brifar,nien21 ! j rra:-:~re;c11 l , ,, .1 1 d 1 , 
---1.-!!..f'!:J...!.(Or'O r an 1 

:tallen 
r 

i 
t 

2,8 4,5 

1 

1,5 i 

3,6 8,9 3,9 
1+, 1 . 8,9 1 3,0 
~,o 16,1 2,4 
7,2 15, 1 4,3 
7,8 8,9 4,2 
7,6 19,1 1,0 

12,6 13,5 3,7 
7,2 10,5 1 5,6 

38,3 8,4 -r::: 1 

1 
1 

B,O 11,9 

1 6,2 8,3 ,8 
1 

~arunter 

f Esterreich 1 
• 1 \!:..rsfo!;te ~'. J .. ' Sc~weden 1 Schimiz 1 111~uer1anca 

Staaten - .J__ 

5,7 1 1,9 1 
28,3 4,0 

1 

5,9 
1 

j 

5,0 2,1+ 14,1 4,8 12,1 
20,5 1,4 10,9 3,1 

1 
8,0 

12,8 1,7 '+,2. 3,1 3\9 
17,3 1,8 2,6 3,0 16,7 
13,8 2,4 4,2 5~o 23,9 
34,8 1,0 3,0 · 2,2 12,7 ' 

20,2 

1 

3,0 4,4 9,0 11+,3 
11,3 9,0 3,8 7,6 19,8 
9.8 3 1 1,2 9,1 9.3 

l 16,3 3,7 6,0 5,7 16,3 

4,0 3,4 12,0 5,3 lJ, 1 

1) Personen mit ständige:r. Wohnsitz im Ausland. i3ei den Anger,örigen der im Bundesgebiet einschl. gerlin (West) shti::lnierten auslaildts:hen Str2itkräf:a erfolgt die Zuordnung nicht i1001er nach dai ~ohr.sih:land (z.Z. 
Deutschland}, sondern auch nach der Staatsangehörigkeit (z.B. Vereinigte Staaten). Insoweit können die Zahlen über cen Ausläncerfremdenverkehr überhöht sein. - 2)-Yereinigtes Königreich. 
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noch: 1. Fremd~nvorkehr. in Bohotborgung~stätten 
7. Fl"llll!domno ldungen und FrtJmdenübernachtunuen ,llJf den Campinyp latzen der Berlchtsgonoinclen 

im Juni 1953 

a) nach Lindern 

Fromdenmeldun en 1 Fremdenübornachtun en 2 
l daruntor ! dqruntor Antei 1 der l im Ourchschn i tt 1 

lnsQo:lamt j Auslands- insgtlsamt ! Auslands• Auslands- l allor dor Auslands Land 
gäste 3) 1 gäste 3) c:iste 1 Frcrnden 11 liste 4 1 _.,.. 

Anzahl ! So. 3 T;Hj9 
2 3 4 5 6 ! 7 

Sch l os11i g-lio 1stoin gg 92,G 8 171 3GO 584 15 316 4,2 3,6 l 1,9 Hawburg 11 911 0 747 ,5 209 ·10 170 66.9 1,3 1,2 Niedersachsen 78 fü 15 103 177 321 19 342 10,9 1.,3 1,3 Nordrhein-'ilostfa len 35 5'i5 8 1i71 78 204 14 260 18,2 ?,2 1,7 Hcssun 51 1169 14 41.9 11~ 373 20 920 18,1 2,2 l 1,4 Rheinland-Pfalz 51 620 14 873 'l09 307 24 729 22,6 2,1 l 1, 7 Badcn-1·/ürH emberg 74 5~1. 23 w, l/4 201 38 45'• 22,1 2,3 1,7 Bayetn 75 13G 19 312 171 386 28 587 1fi,7 2,3 i 1,5 Saarland 7 2'17 531 11 49ö 793 6,9 1,6 .! 1,5 

Bundesgebiet ohne ßorlin 4fö 661 112 834 1 211 rn 172 571 14.2 2,5 1,5 

b) nach de;;i slii11dirien flohnsitz der Fremden 

Jimi 1953 Juni 1%2 1 

1 
1 
1 

j 

l 
j Ourch~chnittl. ständiger Wahns i tz der Fremden l F d 1 Ourc.hscl111iH l. Frundon rem an- : 

Aufont h:1 lt::-, me ldunuen 1) j üliern;,chtungen 2) ; me ldungen 1) l ·.. ) 1 Aufcntha Jts-(Nicht Staatsangehörigkeit) 
dJU2r' 11 ubernachtungen 2 

1 d 
4 

1 ! 
> a•wr ! Anzah 1 T,ti11J Anzah 1 ra e 

' 
1 

Deutsch land 372 762 l 1 040 1,31 2,8 283 599 769 313 2,7 
1 l Ausland 3) 112 034 : 172 571 1 r 106 470 1 

1S8 128 1,5 l ,:i 1 Belgien und Luxemburg 4 191 ' G 738 ·1,6 4 119 l 6 109 1,5 ! 

1 

Dänemark 30 105 1 42 154 1,'f 25 509 33 599 1,3 Finnland 11 Jl8 ! 5 422 1,3 4 742 

1 

6 11,G 1,3 Frankroi eh 411+2 
1 

6 995 1, 7 3 532 6 080 ·1, 7 Großbritannien und Nordirland 9 597 11t 224 1,5 9 022 
1 

12 982 1,4 1 
1 (Veteinigtes Königreich) 1 

1 Italien 413 i &CO 1,5 &21 1 1:i9 1,8 Niederlande 31 028 i 5'i 495 1,a 32 61t4 53 818 1,6 
1 

' Noniegen 3 035 1 3791 1,2 2 955 3 8211 1,3 
1 

Osterreich 1 250 j 2 012 1,6 1 634 2 627 1,6 Sch11eden 12 222 1 1G 057 1,3 10 058 13 074 ·1,3 1 Schweiz 2 122 j 3 755 \8 2 004 3 753 1,9 i Übri gos Et,ropa ß59 l 1 264 1,5 895 1 739 1,9 Vereinigte Staaten 11 725 7 119 1,5 4 1193 6 391 1,4 ·Übriges Ausland '• 827 1 7 94~ 1,6 11 242 6 847 1,6 
Ohne Angabe das Wohnsitzes 65 

1 
1G9 2 ,. 301 1,75 1,6 ,o 

Insgesamt 485 661 
1 1 213 171 2,5 390 370 927 916 2,4 

1) Im Berichtsmooat neu angekommene FrEWde. - 2) Einschl. der ÜbernachtungM der au:; dem Vormonat noch anwesendon Fremdon. • 3) Personen mit ständigem 1/ohnsltz im Ausland. Sei den Angehörigen d~r im ßundrisgebiot einschl. Berlin (\lest} stationiertun ausländisclion StroilkrJfl11 urfol,Jt die Zuordnung nicht iw.mer nach dem Wohnsitzland (z.l. Deutschland), $()ndern avc.h nach Jcr Shitsanyehörigkeit (z.8. Vereinigte St.1nlun). lnsc111olt könnon die Zahl011 über den Auslanderfremdenvorkohr überhöht sein.~ 11) Die rechnerischen ~erte stellen i1W1Jer nur diu jwoi liyt1 Aufonlhalbdauer der GästJ auf einem Campingplatz dar. 
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Gemeindegruppe 

Gemeinde 

1 ',''-

r.och: 1. Framdonvorkehr in BehurborgunGSslätten 

8. Fremdc/l/ile ldungen und Frerndenübernachtu119ün im Juni 1953 
nach Gemeindegruppen und wichliyen iJericht~(;emoinden +) 

l·n:r.i:lw11übernachtunq0~ 2) ,--, -4 Durch5chniH liehe 1 
Zu~(+ )ozw. t.bnJnr110 1 ~) 1 A f th lt ,, 5) d,1ru1,ter .. , , . 

1
<1.,

2
. iLJI u cn a su.iuer 

9ogc;-:uoer JUfll ); _ 1 , 
Aus ianJs.... - - 1 

tldr .Aus~ ' ü 11 et '! d2r Aus-
0:jstc 3) insgecü:rit 

L1ndsq isi o ; r rl:wd,u,· lr:1hisq~~1,l e 

Fremde~~eldungen 1) 

Insgesamt 
darunter 

1 

Auslands- f 

gäste 3) j 
insgesamt 

--------. -h-]----~-----.----~,, --------i---j·,,.~,IJ-~ • f. 

i---------------+---------''-nz-".:i_, - _.-, ~, : 
4 3

G) L) 1 i · 
2 376 ßer1chtsgernalndtin 

50 Großstädte 
dar.: Augsburg 

Bielefeld 
Bochum 
Bonn 
Braunschweig 
Bremen 
Bremerhaven 
Domstadt 
Dortmund 
Düsseldorf 
Duisburg 
Essen 
Frankfurt am Main 7) 
Freiburg irn Breisgau 
Gelsenkirchen 
Hagen 
Hamburg 
Hannover 
Heida lberg 
Karlsruhe 
Kassel 8) 
Kiel 
Koblenz 
Köln 
Krefeld 
Ludwigshafen am Rhein 
Lübeck 
Mainz 
Mannheim 
München 
Munster ( Westf.) 
Nürnberg 
Offenbach am Main 
Oldenburg 
Osnabrück 
Regensburg 
Saarbrücken 
Stuttgart 
lfüsbaden 9) 
Würzburg 
Wuppertal 

173 Heilbäder (ohne Seebäder) 
dar.: Aachen 

Abbach, Bad 
Aibling, Bad 
Baden..ßaden 
Badenweiler 
Berchtesgadener Land 10) 12) 
Bergzdbern 11) 
Berleburg 11) 

1 061 51+3 
1ü 7ffi 
9 327 
3 911 

11, 982 
12 147 
25 994 
9 135 
9 222 

12 530 
43 329 
7312 

1~i 022 
82 5G5 
21 241 

lf 1'i5 

'• ü02 
13[, 4 71 

38 355 
38 6116 
23 072 
15 859 
1', 833 
20 822 
70 288 
3 610 
2 799 

15 1+17 
12 724 
2L 639 

151 658 
12 373 
32 /tijß 

3 825 
6 101 
6 2112 

10 2311 
9 382 

49 772 
28 585 
10 982 
H.h7 

498 421 
14 853 
1 17/i 
1&18 

20 729 
678 1 

3H 682 
2 '192 
1 230 

b3 I 4Gll 

332 121 
5 136 
1 201 

2fl9 
5 035 

1 

1 603 
6 280 

S&, 
1 716 
1 637 

13 711 

1 21,5 
1 1,(J2 

33 312 
5 cfC, 

3811 
t,G', 

50 29U 
10 2oü 
20 80"/ 
0 CD: 
1 503 
3 270 
g 351 

28 611, 
583 
350 

1 rm 
/1 51.1 
6 113 

54 4% 
1 03S 
8 325 

7SO 
553 
512 

1 7it3 
2 407 

15 2U+ 
9 820 
3 177 
1172 

47 G12 
5 C66 

4 
111/1 

ü Gl2 
287 

21:!4 
27 .. 

17 01:~ ·192 '1 1.1,G ,;59 • t , b;2 l 4,ß 2,ll \ 

r · - r , - ! 2 ,.6} "/ 2C} j 1 n 1 ') 1 1 992 1,:.5 
27 987 
13 i',21 

22 21tl 

1', 57:l 
19 h/J 
24 &lß 
82 250 

30 215 
'i 72 7~E 

'+2 s:;3 
"/ 3TI 
g l1li() ! 

tGS 1~0 
,- "'' 
0'1 /.CJ 

C 1 717 
3~ 810 
z:; 565 
29 524 
2~ 05'1 

·120 ?SO 
7 7(,0 
6 ~1U1 

23 '.172 
21112 
35 3/0 

1.27 ,rn 
::o m 

7070 
%8 

10 537 
iG G01 
1C, !.87 

1 rfi 791 
Tl %0 
28 Q0/1 

13 05S 

s 872 sgo 
38 510 
2F. T/2 
28 29:i 
(:l:l (',;::; 

1~f, !JG7 
2G3 /?i, 

·19 579 
27 o"IO 

J~i l: l·J I t i .,~ , 1 ,:1 , ,t l 

G 333 
3 Wi 

525 
'.l 2C3 

1 o :rn 
1 ::8Ci 
3 i:1b 
!1 ltCVt 

20 1.77 ,· 
3 ·;,::; 
2 ;_Ji] 

73 f.:,'.J 

% c;.3 
;lt l,27 
23 '.l1lt 
10 C,09 
2 ~LJ, 
5 059 

"i'.~ 202 
1,5 511, 
1 m. 

0DO 

G t:s~ 
~1 S'.b 

1 ~/ i? 
1't 1,jU 

·1 'j/7 
l;!,5 
071 

') 1:r, ... 
•• JVI 

3 't60 
25 192 
2~ G(// 
/f 187 
i 121 

15\ m 
7 ü30 

:'.5 

;: J,; 7 
5 1.;SG 

120 

! 2,3 1,5 1 1,S 1,?. i 

- ·17 /i 
- 35,3 
+ 5,G 

9,2 
+ 3,2 
- 0,5 

2,9 
- li ,'f 
+ 0, 1 

,, .'f 
2,4 
2,2 

,. G,1+ 
- 11,3 
• 15, 7 
., 5,5 

0,0 
6,7 

t 8,3 
5,5 

+ 2,1 
+ 12,8 
+ C,7 

1 -_ 11,', 
- Ll,5 

1,; '1 + ,..1J,U 

+ 2,2 
+ 0,3 
+ 0,11 

G,4 
1 2l~ ,9 

2,G 
5,9 

1 - G,7 
i 
1 

1 
1 

5,3 
+ 23,9 

2,3 
1 -

j + 3,8 
, + 3,8 

! - 8,8 
1, (5) 

l ,u 
, - 2, 1 

+ 1G,2 
, + 3,8 

1,C, 
• li,O 

5,7 
+ 1/J,5 
+ 0,6 

2U,3 2,0 2,7 
GS,O 2, 1 2,2 
10, 1 1, 9 
78,'f 
0,3 
J,it 

10,1 
1,2 
9,5 
3,r, 

13, 1 
?.:i,?. 

, 0,9 
t 110,Q 

b,f) 

:i,o . 
+ 2~,G ; 

li,1 
1,1 i2 

t 15,~ ' 
+ 29,0 
+ 11,ü 
+ 10,2 
„ 12/i 
+ t),1 
+ 83,'f 

G,9 
G,7 

-t G,~ 
t 2'1,H 

18,"/ 
+ S:i,5 

5,G 
111,5 

1 3\0 
lf,,ß 
8,fl 

+ 11,7 
w.~ 

• 3,n 

2 
6) 

,b 

ö,'i 
X 

~i,() 

... 1;;J 
1 ·, 

'1 
:JJ, 1 

1,tJ 
1,ll 
1,b 
2,1 
2,0 
1,~ 
2,1 
;'io 
2, 1 
2,0 
1,U 
2,0 
2,0 
1, "/ 
1,G 
1,7 
1,r., 
2,D 
1,'t 
1,7 
2, 1 
2 ,'t 
1,G 
1,7 
1,fi 
1,9 
1,7 
2,D 
2,1 
1,b 
1,7 
1 ,L 
1,7 
2, 1 
2,7 
1,5 
1,0 

11,8 
2,G 

72,B 
17,!) 
~.7 

18,U 
E.,iJ 
8,9 

22,1. 

1,ß 
1,U 
1,li 
1,C 
1,U 
2, 1 
2,0 
2,5 
2,1 
2,2 
1, "/ 

1,7 
1,8 
1,1. 
1,3 
1,'t 
1,3 
1,8 
1,3 
1/, 
3,0 
2,G 
1,3 
1,3 
1,1, 
2,0 j 
1,5 j 
1, ., 1 
2,1 1 

· 1,3 l 
1,7 1 
1,11 l 
·J ,4 

1, 7 l 
2,5 1 

1,3 II 
1,8 

3,2 1 

1 ,1
, ll 

b,3 
1;1 l 

. l 
2;, ! 

l 4,~ i _______________ .._ ___________ , ______ , _____ ,, __________ _ 
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Mch: 1. F remdonvcrkehr in ßoharliergunrisst5H on 

noch: 8. F remdenrnr. ldungun und F rom<lü~iiiJr!rnachl w,~cn i ni .Juni 1%3 
nach GemeindegruJpen und wicht il]vn ß1,rlchtsu,~nuinJcn •) 

-------------,------:-:----:-;-.-------:::---· -·-,-----.,.----------
! Frc:ndenmeldunQen 1L Frcmc!l';,:,l1ff:12cht,;n1;,m.Jl . 

Gemeindegruppe 
t ------ . -;~)bzw. Abn.ihme ( .:j°; Ourch~chnitl lichg) 

Aufenthalls<lauer t , dt1runter d.1runter , 1 1 . lA'''> 1,, i 
t geqcn~1.Jer ..,un, lJ1J!:-2L-! 
i insgesamtr

1
. t,us lands~ insgusai,1t Aus ].,r,Js~ · · a l lor der Aus-

! ) ~) ;I . , , dar .Aus- 1 
r Gemeinde ; gästo 3 ga.stil ~~-,n-sg_es_an:_., _: l~nd~;iästc !i ___ _...:.F.:..;rc::::'":.:.:dr.;:.:.·n ___ l:.:.;;a;.;.;nd;.;.~'""'J;i""'st;.;.o-: 

l f = A~z,1hl t T?.ri 'I 

'il noch:Hei lbJdcr li i 1 

1 ßerneck im Fichtelgebirge,Bad 11), 2 356 1 65 1 23 1,GO 1118 + 0,4 - 2,G 10,0 2,3 

11

! 
Bcrtrich, Bad ! 1 886 1 16 ! '+8 315 271 + 14,G t 191,b 25,G 17,3 

Bocklet, Bad 1 1 005 j 3 1 ' 23 503 91 + 2,2 x 23,'t '15) 

1

. 

Boppard 11) ! 7 534 ! 2 C67 l 35 102 11 948 - 1,1 - 20,4, '1,7 2;4 

~~::~;:~!· 1~Jd 1
1 

; l ~;~
1 
1 ~! : 2~:~ : 5~:~ ~~:; 1,. 

Brückenau mit Bad 2 Boß 'i 161 34 397 3311 t 10,2 23,2 12,0 2,1 

Buchau 932 12 1 14 050 20 + 9,'t x 15,1 1,7 1 

Driburg, Bad 3 365 1 9 ! 76 839 9 t 4,5 x 2;:,8 1,0 l 

Dürkheim, Bad 4 li/18 \ 301 1 23 ~III 1,115 + 3,3 - 27,G ~.3 1,5 i 

Dürrheim, Bad 1 586

1

' 19 1 11/1 191 211:I 11,0 36,3 27,9 13, 1 [ 

Ei Jsen, Oad 847 I 6 ll 17 24i3 53 + 11,2 x.. 20,11 13,S j 
Ems, Bad 3 G'l5 11'+8 4Q Ci:i7 1 B~';(i G,O 4,2 13,6 1,6 · 

Endbach 11) 6% ·1 1 r1 1 !!2 + 25. 7 X 21,, 7 1 

Fraudenstadt 10) 1 13 4YO 2 5:33 107 91G 7 ,:lJZ + 10,3 + 23,3 ·1,G 2,8 j 
Füssen m. Bad Faulenbach 11) . 4 588 

1 
829 2Ll 607 1 b8 - 18,6 i 17,ß 11,~ 1,', 1 

Gamisch-Pctrtcnkirchen 10) 2'1 520 1 lt LtG3 151, 1111 ·1b (J'iO .,. 9,9 1,~ li,3 3,4 1 

Godesberg, Bad 9 637 i 2 41.3 24 rn:,y G ~J;l + 2G, 7 + 42,0 ?.,G 2,4 

~~~~!:;~h~
3

~ad 1 67 ~; 17tl : 2;:~ t GO,lt ;;.:~ 2, 7 

1Grund im Harz, Bad 2 070 j 23 2G OCß 1[J, t 3,7 t ll,ß 12,G li,5 

lHohnenklee~Bocks11iese im 1· 

Oberharz 10) 5 523 , 
Harzburg, Oad 5 591, 1 

Hai lbrunn, Bad 1 022 i,· 

Herrenalb 10) 4 957 l1 

Horsfe 1 d, Gad 7 (X:i/1 

Hinde lang m. Bad Oberdorf 7 650 l 

63 
234 

11 
335 
781 
103 

51 Höchenschwand 10) 827 ll 

Hohegeiß 10) 1 4/JI+ 6 
Homburg v,d,H., Bad 5 202 1 1 102 
Honnef, Bad 2 IJ37 412 
Iburg 10) 1 7Jlf 105 
Karlshafen 
Kasse l-11i Jhe lmshöhe ll) 
Kissingen, Bad 
König, Bad 
Königsfeld im Sch11arz11ald 10) 
Konigslein i.Ts. 10) 
Kohlgrub, Bad 
Kreuth m, Wildbad 
Kreuznach, Bad 
Krozingen, Bad 
Laa~phe 

Lctuteruerg im Harz, Bad 11) 
Lenzkirch 10) 
Liebenzell, Bad 
Liesborn 
Lippspringe, Bad 
LLlnebwg 
Malente-Gremsmühlen 11) 
Meinberg, Bad 

1 95't 
2 298 
7 80~ 
1 428 
·1 577 
3 722 
1 i58 
l2G~ 
lt G32 
2 1GG 
1 :102 
2 fl72 
1159 
2 !;J~ 

7/2 
JI 2237 

1,

1 5 G79 
3 624 
3 IJOO 

211 

221 
293 
-w 
~1 

220 
9 

95 
749 
rn 

32 
jß 
&i 

C7 

17 
300 
l,&. 

13 

ltfi '151 
41f 852 
30 525 
48 743 
31 ()51 
35 L IC1 

29 l,Gl 
1G 8'.J~ 
33 1;05 
21 ·,::i9 
1~ Cb 
111 112 
10 1G5 

1&'f 381 
211 7.JO 
24 8/iQ 
28 523 
38 ow 
23 150 
l,l) 98G 
S1 ?L7 
14 nri 
1,1 i:G,l 
"!? 
"' ,)J,, 

31 ;\J/ 
~·o '.J7 
7,, 1 1 
llt U/i, 
3~ 71U 
% CD& ' 

275 
733 
237 

1 n~ 
011 
vn 

y ,,., 
3 'lili1 

1:!f 
1r)J 

]iJ 

3 ~Jlf 
S', 

?~:s 
Ui1t 

LG 
b/2 

1 l,CD 
2 (J/G 

lt~D 
5/0 
93 

110 

, ·10,5 
+ 0,3 
+ 7,5 

7.~ 
G,G 

+ 6,2 
23,1 
11, ,'t 
10,ß 
20,2 
9,9 
3,2 
·1,3 
3,7 

+ 3,3 
+ 11,5 

3, 1 
+ 11,2 
t 22,6 

\9 
15,5 
7 ,'r 

+ 6/;. 
t JJ/1 

S,9 
7,ö 

t 2,9 
1ü,5 

+ 10,8 
+ 2,7 

t 111 ,o 
2J,!i 

t 21.~ 
11>10 
1li,'1 
10,2 

+ :fü,G 
X 

11i,·1 
15,2 
21,3 
!j(), l 
31 ,G 
7,3 
·1,8 · 

, 1\1 
Lß,2 
70, 1 

• 129, 7 
- :J4,G 

0,8 
1,1,s 

• '.JU, 1 
}u,O 
(,8,7 

,. 
'r,5 

.. G812 ' 
X 

B,2 
d,U 

2!1/J 
fl,ll 
,,,5 

l] 1 
'·il ) ,J . 

11,3 
b,'1 
Ll,0 
B,2 
·1 /. ,,,,, 

21,·1 
1 "/ ,J 
1\B 

7,7 
'/2,2 
10,1 
n,e 

23,7 
11,3 
V,,3 
·17 ,ü 
t.',3 
2(,,G 

! 
! 
1 
l 
1 

! 
l 
! 
) 

4 ,lt 
3, 1 

21,!i 
3,(, 
1,2 
G,7 

10,G 
2,7 
2,U 
5,0 
1,5 
lt,5 
1/, 

12,D 
5,'1 
4,G 
3,'I 
9,6 
G,O 
2,Z 

15, 1 
? ,1. 
5/1 
3;1 
2,1 

.1~) 
2,5 
9,9 

25,3 
'"';:-~-;--~;--;:--;;:::-~~~~~~~--~---~~---~--~~-~~~~·~~.;..-~~~~--~-~~.~~ ...... ~~---
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,; r>- ,~/., 

noch: 1. Fremdenverkehr in BehcrbergUflgsstätten 

noch: 8. Fre::idenme ldungen und r r~.::i'n~bm;3chtungM i:n Juni 1963 
n,ich Gcaieindegru;,j)cn und 111 chti <;,,n -:lcri chtsqemoinJun • ) 

f troir.uorimoldun.i':n 1) ' f'n,nd1,11iib~rnar.
1
hlunDcr1 2) :.J 

Ourch&cl,nlt t lif'h~) l „ i 
J t l Zu-( 1 )tw1. Abnahmu H 1 Gomoi ndegruppo : l darunter 1 , cJarun ur ; .1 J . 1%2 1~ 1 ,\uf 01,tha ltsdau,1/ . 

1 insgesdfflt f Auslands-·, insgesamt j . I d t..JJ_eocnu icr Unl 1 :-1 l i\U:l cl/1 s- ! d -A a 1 ler ! der• J\us-Gemeinde gästo 3) ' .. 1 3) . t I ar. us-
! gas,e I insgesam i 1 d .. t Frmdnn . ; J.i111l1. äste ! ~n s1 a:; e 

1 '. Anzahl i t 1 Tage 1 

1 ·-
1 " ' 

.j noch: Hoi lbäder · i 
1 

1 

j Murgentheim, ßad 6 450 286 123 7.23 1 l.525 ! + 0,'I 7,2 ! 19.-1 '1 '.i,3 
t 

1 1 ' r 
1 Mingolsheim 529 113 

l 
8 053 

1. 
302 + 13,3 + 4if9, 1 1 15,2 1 ?.,7 

/ Munster am Stein, Bad ! 
1 1 

1 220 19 2Y 055 811 Ei,2 1 .. 83,8 23,H 1 
11,4 

1 Münstereifel 11) 2 177 28 18 318 

1 

226 20,1, 
1 

17, 1 8,'1 1 IJ, 1 1 + + 1 
j 1 l . Nauheim, Bad 6 48li &74 1 130 044 9 20/1 1, 1 1 22,0 lO;i 1 1J,7 

·1 1 
" ! + 1 

l Nenndorf, Bad 2 613 H9 511 9if11 13fi 0,5 1,5 21,IJ 1 1,5 1 ' - 1 j Neuonahr, Bad 17) 
1 

5 7'18 397 
1 

S3 856 1 
1 6g·1 - 11:i,O 1 1,,5 11,2 ,,,3 l - 1 ' l Neustadt a.d.Saa le, Bad 2 720 &4 25 9G4 1 12Y 19,6 1 13,2 0,~ ,,o 

1 i + 1 + 
i Neustadt/Krs. Hochschwarzwald 11) 1 1 294 1 

1 
126 l 11 005 270 1 - 81,0 l - ß7 ,·, 3,1 1,5 1 ! 1 ! i Niedororeisig, Bad 3 622 213 1 211 67Q 

l 881 8,7 1 113,0 6 fl '1, 1 l 1 + • ,u 
l Oberstdorf 10) 12 728 333 

1 

1G2 309 3 876 + 18,6 6,3 ·12,fl l 
1 11,6 l i Oeynhausen, Bad 5 379 46 

!. 
109 863 1 182 - , 1,6 27,ö 20,h 1,,0 l j 

1 
.. 

i 

1 

Olsberg 1 008 10 245 - 0,8 ' X 10,2 1 
1 

l 

Orb, Bad 5 775 3& 1 11,5 651 200 6,3 1 ::J0,1 2j,2 8, 1 1 
1 1 

+ 
1 Peterstal, Bad 11) 1 l1G7 38 1 27 767 3011 + 13,1 - 42,1 18,!l !l,O 1 1 

1 
Pynnont, Bad 6 408 215 1 105 982 

1 

1 6110 9,'1 16,3 16,5 7,6 ! t 

1 

Rado 1fze ll 11) 1 919 199 11 890 
' 2 526 10,8 t 2,8 6,2 12,7 

Rappenau, Bad 944 9 16 /1117 ! 10 17,9 X '17 ,, 1, 1 
1 Rehburg, Bad 10) 116 1 9 817 

1 

33 .. 9,5 X '15) .15) . 
Reichenhall, Bad 13) 11 867 598 1711 526 3 595 - ? r .. 18,5 11f, 7 G,O ~,o 
Rongsdorf 1 701 9 18 343 1 27 i + 7,2 X 10,8 3,0 1 1 

1 Rippoldsau, B:id 1 479 53 21 115 1 293 12,5 t 6,Y 111,3 ~.5 1 

Rothenfelde, Bad 2 222 32 748 1 1 

4,6 16 '/3 ' - 2,5 G8 10 1",7 i 1 
Sachsa, Bad 10) 4 039 9 . 57 316 1 m l 1 0,9 X 1'1,'t. 1?.,8 

! SJfferstetten m. Bad Füsslng 1 251 32 603 1 1 t 43,0 21>, 1 
1 Salzdetfurth, Bad 1113 47 17 928 1 &S 1 0,6 39,3 16,1 l ,'1 1 1 Salzhausen, Bad 1 001 2 20 797 ! 2 1 2,2 i'U,8 1,0 
1 

+ X 1 ' Salzig, Bad 620 12 9 038 1 1U 
1 

1,3 X 111,6 1,5 
1 ! . Salzschlirf, Bad 1 807 9 '•1 51~. 55 1 + 0,4 + 26,9 23,0 7,3 

Salzuflen, Bad 8 766 111 18'1 24't 167 ' t 4,7 39,9 21,0 lt t 1 1 

1 

Sankt Blasien 10) 1 602 96 Jj 892 683 t 6,2 ' t 79,7 21,~5) 7, 1 
Sasscndorf, Bad 862 29 292 0,0 

, 
! + 

1 
Schlangenbad 1 827 63 2', 260 326 f t 6,8 1 17 ,5 13,3 5,2 
Schömberg/Krs. Calw 10) 1,90 2 65 731 70 j - 4,0 ' 1,9,6 .15) .15) 

1 

. j 
Sch11albach, Bad 1 860 68 39 100 237. ·12,1 1 t 13,7 21,0 :J/1 1 

Sch11arzenberg-Schönmünzach 11) 2 3114 100 35 944 502 t 27,6 i t 3&11,8 l~i,3 \0 
j 

Soden am Taunus, Bad 2 111 86 3g 618 33'1 1,6 1 27,9 ·iu,s .l,8 
Soden bei Salmünster, Bad 742 1 21 455 1 + 1ö,9 ! X tll,9 1,0 
Sooden-Allendorf, Bad 2 297 13 37 374 29 t G,3 X 16,3 '1.,2 
Stehen, ijad 1468 10 36 191 1()11 t 0,9 .. 42,5 211,"/ 11l,'t 
Tainach, Bad 993 14 17 576 152 + 1,9 

1 

+ 130,3 n. 1 10,9 
T odtmoos .10) 1 818 103 38 493 638 + 5,0 + 38,11 21,2 ti,2 
Tölz, Bad 3 588 12'1 75 785 675 t 'J,6 + 127,3 21,1 r,,6 
Überlingen 11) 6 816 503 5G 217 2 569 3,1 1 

2'f,B 8,2 '.J, 1 .. 
1 

-
Valdorf 14) 423 9 339 + 6,0 1 2"2, 1 
Villingen im Schwarzwald 11) 5 056 1 020 10 471 1 500 22,11 ' 27,2 3,7 ·1,s + 1 + 
Wa ldkirch/Krs. üwend!ngen 1 943 66 17 275 113 + 8,8 1 - 117,9 8,9 1,7 
Waldsee, Bad 1140 59 21 390 210 „ 11,5 l + ·100,0 W,8 J,6 
W!essee, BaJ 7 429 230 1'1ß 636 2 894 0,8 t 9,5 20,0 1Z,G \ -
Wildbad im Schwarzwald 5 511 265 101 098 2 583 + ~i,5 i + 3b,4 18,3 '.l, 7 l Wildungen, Bad 6122 140 130 938 1 022 t 11,8 1 t /1,3 21,4 ·1,3 
Wlllingen 10) 3 737 12 45 723 86 0,5 ' 19,4 12,2 7,2 - t 
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Geaioi ndegruppe 

Gr,meinda 

noch; 8. FremdHnr,ic hlunJ,~l rnJ Frar,;dcn(,!Jüi'incht'unqen im Juni 1SS3 
naci, Ü1:i,1aincu,Jf1Jpper1 1,1,u •i ·,;,( i\i,'n !Jurir.llt$•j2„1cinden , ) 

---' F· ,' ,, j ',. ,, 1'' -- . ! ·: • .,,,..'"'"'t«"OCO :,·, ' , ler.1001,,!f; Gdf,r<'n !• (1 ,,,,(;,,,.,,,,,,;' .. 'I u1l..~ I [) t i '[t]' 1·-----.------1 -----~·-·------. -L--1--;·, --:---;-- ·( )-··1 ur·c11sc ir.1 lChO. 
: / ' l , _U .. ~t)UZtl. /101,'-11!1,h: ... i 'J) 1 , d.;runtur i ! u:,rurru.r . . 

1 11 
,1 1 ) J Aufurrth.i lbdauc.r 

1 

1 1 1 : <1cr:crn;t,er , uni ',li, , , Insgesamt' iwslan1:s ... l in5~r:,wmt l lü,sl,rnds~ -~---,-,--,-·--,---·-, 
1 . , . \ 1 ! .. , ) : . i ,;.,r .nr;:,• , .:.J l.,r : der Au3- 1 

1 
. gas,e J, i : 0:;c;,0 j ': rn:;go:;~mt ' ]·« 1, '"' ' : ,~.' 1 ' ie ''eJ ' r __ --l----l--... : ,--.J-~~i~·.:.J:.~:i:1_~~-!.l.'..:!!~:1_.,:_~Jc1r1cJ~~ _____ _.___ , c1 T 1 

---------------.-- ...... ., .. -.. -- ... ---... -.-!----~----·--__.;____::~L-----, 
1 ! i 1 1 ' 

/ noch: Hei lb:idcr 
i ',·:fopfen, Bad 
! Winterberg 10) 
i \.'crishofun, Bad 11) 
1 \·,urzach, ßad 
1 ZwischenJhn 

':JJ7 Luftkurorte 
dar.: Alpirsbach 

Altllil3U 
Ba icrsbronn 
Bayerisch Ei senst el n 
Bayrischzall 
Bernau a. Chiemsee 
Bischofsgriin 
Bodenmais 
Buhl 
Clausthal•Zellerfeld 
Dobe l 
Enzklösterle 
Eutin 
Felc0crg im Schwarzwald 
Fischen i. Allgau 
Forbach 
Gail i ngen 
Grainau 
Hi dde:,;en 
Hint~rzaden 
Hohenaschau i. ChiillllQJU 
Inzell 
Isny 
K lost erroi chenb.ich 
Konstanz 
Kressuronn a. Sodenseo 
Kronberg Ts. 
Langenargen 
Lautenthal 
Len~grios 
Lindau (Bodonsee) 
Lindenb1;rg ir.i i\llgäu 
Lindenfols/Odenwald 
t1arze 11 
Meor$burg 
Melsungen 
Menzenscl111.;nd 
Miticm1ald 
~ici1ln 

Na~"au-8orgnassau-Schcuorn 
.~cuhaus/Su 11 inrJ 
Ni i.:,far~sch.;u i. Chi !;o1i\)au , 
Nordrach i 
Oborwmnorgau 1 

1 263 
3 1,05 
6 518 

%3 
2 G67 

419 297 
1 077 
11 iJ12 
8 i'.58 
2 ?.16 
Z ·155 
2 207 
1 785 
2 853 
2_381] 

2 802 
1 &21 
1 '119 
3 011 

3 075 

322 
4 [,93 

79& 
5 384 
1 55& 
4 81'1 
1 !i07 
1 360 

17 b93 
1 S01 
1 391, 

1 4 1611 ' 
·1 ii2l, 

73'! 
15 8Gfi 
1 565 
1 1)13 

174 
6 tt3 
2 290 

899 
12 103 

liG 
4Eß 
242 

12 
223 

40 wo 
'102 
1(d 
502 

37 
52 
rn 
1GO 

G 
500 

f.j 

17 

7
.,, 
u,) 

53 
~4 

727 
7 

31 
51 

3 79'1 
21,7 
1,20 
2DS 
83 
9 

3 21,2 
90 

102 
"') 
,J 

1 053 
3111 

2 
585 

Z ~.55 22J 
2 9'.J'.:i 31,G 
1 jl,2 22 
1 13S 2 
... '{' r 
1 ,,'tJ 

no 
fj G69 
1 070 

2 27:i 
53 

! ! ! ! 1 
13 ~t;1, ::',J + Y 12 t,:'' ,o i 10,U 1 2, 1 j 
211 1t;;_, 'I 1,31, t 5i!,O \ t 21,8 ·1, 1 :

1

· 2,'.l 1 
1',:J 331 2 W4 + 9,3 \ " 4G,11 22,0 10,il 

23 c:;;, 1cs 1 1 
1 

?li,1 2:i,o · : s u ,· 
' i • l 

12 fo"/ 7.37 t 15,3 1 - 22,8 1 11,8 ! 1,1 1 

+ J,56) :
1 

+ \S•l ! 1,1, \ 2,u i 3 2'13 D25 

1G fit; 

111 Biil 

,, c·1· 
0 .1 .~, 

'.' ',-..i' 
viJ ~.,,J 

·1,. '"') 
(_) '1'.IJ 

5·; S:0 
~'] :,3 i 

21 347 

i (]'J 

s;; ·1.s 1 
·u i~tJ 

IU Wi 
GJ lli 

i5 101, 

Jl1 [.511 

]1 081 
tJ 938 
-12 7.2D 

füi 1::: 
; 1 [:;7 

1 ,' i:,:,j 

;3 ;;n 
20 381 1 

2:., CrJG 

111 25'1 
1:14 
i ·''i 
),/,/ 

1fl 

1 ;20 
143 

~j 'i~J', 
((Jj 

?.bJ 
G.1 

-1 Ci:, 

:~G3 

·:22 
2215 

·1·· 
1UJ 

1 -1,·7 
\)!/ 

1.1 
fi 1'/:J 

ijJ 
9 

') r'l,·7 
{. 0:l_ 

383 
G 

5 :113 
::~{! 

J 2~7 

G,O I fi 1 , 9,B i 1,2 ! , ! 1 
1:J,7 9iJ,2 Ll,S 3,0 1 

+ ~j) + 1,0,2 \J ,G 6,2 j 
·1 /1 101,', '/ ,'1 ,,,o 1 
1,9 21,8 1S,7 8,0 i 

14,8 l1B,8 G,1 1,', j 
+ 1\2 + 11C,2 15,2 7,0 l 
+ 3,1 195,0 14,li 24,7 , l 

rJ,7. 22,G li,5 2,8 l 
0,1 , , r,,O 9,9 4,1 j 

+ 2'/,4 1D,7 8,2 3,1 
t 31,2 X 11,t. 3,b 

2c,,7 + 15,G 3,'t 1,C 
+ 7,2 1 + (,,5 3,3 ~.5 

11,1 31+,8 10,'l 4,G 
+ S,0 51,7 10,U 1,9 

l,5 ;15) 
lf /t „ 

33,2 + 

t 7, 1 t 

• 1S, 7 
9,3 
C ,1, 
7, 1 + 
r- ') 
u,.t. : 1 

G,S + 

28,7. 
+ li,9 

1:,1, 
+ 22,/J 

' 1 ; 

? /J : 
+ G,9 
+ 1,4 1 + 
t ?.~2 1 

0,11 
+ 12,1 • 

~\8 
~i, 1 

2L,G 
il/1 

+ fJJ 
1,-:, 7. 

1,-; 
+ :J,0 
+ 27,9 

22 .7 

39,7 
9,9 

1?,8 
X 

X 

7't,9 
7.,5 

21,,2 
1f.5,G 
3L,O 

i~ ,5 
59,ß 
X 

7,3 
zO,'+ 
2!J/ 
X 

2,0 
9,1 

X 

G,~ 
~G / J 1 

~.G 
X 

X 

1,1,ß 
l, ,.D 

11,, 4 

1 li, '• 
10,ü 
13,G 
12,G 
r ' :J, I 

12,2 
2 ,fl 
7,3 
~.2 
8/ 
!J,? 

1'r ,B 
!1ilJ 

·1 .~ 
9 ,i' 
.i5) 

~.o 
7,fl 

1\C 
ll,i! 
1, ,·, 

i., 7 
'i,'.J 

'13.~· 
1J,D 

.15) 
3,l 

3ß 
2,3 
3,0 

10,0 
3,6 
'1,3 
2,a 
2,2 
3,1 
2,7. 
2.2 
7,11 
2,3 
1/l 
3,0 
3/i 
3/l 
2;1 
1, 1 
3,0 
9,'1 
1,J 
!J/1 
2/J 

17,0 
1,(, 

i, 

Oberaudorf j ----------------·'---·--·-· ......... · -·-------·------... __________ ..,_ .. ______ .., Fußnoten vgl, S. 22 
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Gemeindegruppe 

Gemeinde 

noch: 1. Frat1Genverkchr In Boherborungsstätton 

noch: B. Fremdenmeldungen und Froodonübcrn;ichtunuen im .lurii 1963 

nach Gemeindogruppen und wichtigen Berlchtsgemoinden +) 

, ___ F r;..;.em...;, d'-"en_m...;e l.;;.du;;.;.;n..:ge __ n _1.._) -+-----F_r_rn_.u_u,.;;;.üb_€r_11.;.ac--'-ht ur.qcn 2j ___ ____, 
1- - - 01irchschnitt 11 cho 

1 
1
, d t 1 Zu(+)bZII. Abn;ih,;io (-) ! · ") 

darunter ar'un ur · Aufentha ltsdauorv 

A 
, _ .J I geqcn~iocr Juni 1%2 _ill 

insgesamt I Auslands- insgesamt. uz "'n-,s- \ · ! 
1 .. ) 1 lbr .Aus- i a 11 er dur Aus~ 1 

h gäste 3) gaste 3 f lnsgesmnt; 1 . . 1 ' l nö,tn 1 
i-1-----i.__ ___________ __; ____ : :JlldSQ~':lU_ .... rr_'(1.;.;nd ... 11n ____ 1-3!~~ 

..-.-----------~t,__ ___ !'"'-____ A_nzrah_l ________ .,...i ___ z. ____ ·-·...; T;,qe 1 

1 noch: Luftkurorte 

1 

Oberkirchen m. Nordenau 
Oberstaufon 
Ottcnhöfen im Schwarzwald 

l Pfronten 
Plön 
Prien a. Chiemsee 
Reit.i. Winkl 
Rottach-Egem 
Ruhpo lding 
Saig 
Sankt Andreasberg 
Sankt Mjrgen 
Sasbachwalden 
Scheidegg 
Schieder 
Schliersee 
Schluchsee 
Schöllang 
Schöm1Jld im Schwarzwald 
Schotten 
Sieber 
Stetten am Kalten Markt 
Tegernsee 
Tiefenbach b. Qberstdorf 
Titisee 
Todtnau 
T adtnauberg 
Triberg 
Unteruhldingen 
Unterwössen 
Wangan i. Allgäu 
1/annenstei nach 
Wildemann 
Wildstein, Bad/Traben-Trarbach 
Wo )fach 

i i · 1· 

1 1 

/ j 
1 614 
1 51,7 
1 2~5 
4 i19 
3 596 
5 512 
3 629 
4 9ß7 

99 
37 

116 
62 

183 
681 

15 5~'i 
16 363 
12 333 
41 03i 
13 221 
29 S5;, 
34 237 
53 791 

172 
i t 1, 1 
1 + 11,0 

. t 1, ,:i 10,3 ~.6 1· 

i 
/ + 6,2 10,6 4,6 

2 407 
3 431 
1 439 

923 
2 714 
122/f 
6 175 
2 3111 
1 015 
·1 2:)0 
1 371 
1 fJ16 

1U1 
5 558 
1 CE,6 
6 008 
1 003 
1 31,0 
3 811 

i 
i 
! 

(:,/1 

192 
288 
560 
273 
32 
75 
79 
5 

130 
119 
1tl 
93 
5 

17 
11t 

370 
8 

1755 
125 
,,o 

1 314 

115 4 Jg 

17 01,1, 

31 b80 

6()(i 

2,:i5 
S37 

1 41,J; 

2]1 
r,sg 

2 ·ms 

12 1~8 163 
12307 119 

l. 

1 + 12,3 
i 
1 + 0,3 
1 + 28,2 

+ 12,11 + 

+ 10,3 -
• 0,'; + 

+ 1,7 + 

+ 13,9 
+ 7 ,7 : + 

+ 5,0 1-
t 34 ,9 + 

16 3711 2,1 t 17,8 
20 9V, 111 + 6 7, 1 

45 35:; W3 i - o;, • 
21 1158 l/3 i 7,'.) 
111 020 b9 11,8 -

i 

15 G~3 :i(;i : + 5,2 + 

~l 09ll 30 i • 3,2 

19 002 83 + 5,6 „ 

6 434 28 - 1,F, 
37 S50 \130 + 'i7,0 
13 7'13 ß ! , 20,2 
31 GHO 3 913 , 6,8 

11 7Gli '?;fi - 6 7, l -
16 CAi5 ·103 23 ,6 + 

20 Oiti Z /GJ + 23,1 + 

1 589 1,9 17 5'/7 1SG -, 2,6 + 

1 1,67 17 15 183 83 '2.8,7 

1 740 185 s 100 G,.1 

1 033 17 G7G 13,G 

4 005 II 26 50 &33 1CG + L9,1 

Lt 1't9 3'• 7 12 '1GB ~\r3 12 ,'1 ; .. 

1 "/59 l 235 15 908 "/19 1,2 j 
1 

4 ,7 9,ß ~.2 ,1 

1G,U 10,0 3,3 

1(il1,3 3, 7 ~.4 j' 

C.3,7. S,'1 2,1 . 
,1, ,:i s,i, 3,6 

1 
11/i 10,8 1;,5 

,,1,2 1:i,ti 7,6 , 
:a ,r1 1, 1 1,5 , 

:J8,2 9,2 5, 7 ! 
1l>,il 8,1, 5, 1 i 
Gl1 12 13,3 2,1, ! 
19,3 r),o 3,4 • 
X 17 ,·J 8,2 
'.11 ,3 7 ,3 1, ,6 

1W,t. Y,3 ?,3 
110,·1 1:l,fl 11, 1 
15,9 '12,1 5,11 
)( 

'i7,5 
X 
lt,3 

)( 

ll,2 
'11,I 
W,3 
30,5 
20,9 
30,8 
1,1, 

X 

5J,3 
W/,9 

G,G 6,0 
11,0 11,9 

, 1S) 2,0 

G,fl 2,5 
'1:~,9 1,0 
5, 1 2,2 
4,7 ·1,2 

12,0 4,1 
5,:J 2,1 

·11, 1 3,2 
10,:i 4,9 
5, 1 3,0 

17 ,1 
12,5 
3,0 
9,D 

4, 1 
1,11 
3, 1 

1 ')j () 
73 Seebäder 201113 1 6 404 1 763 52[i 22 U51t 1 8 40 ; + 10,10 8,ß 3,6 

dar. :Ba Hru111 2 993 1 5 '11 1Ll3 38 i <6 \ x \ 13,8 7,6 

Borkum 7 143 20 90 520 00 , + 8,5 1- 3,2 l 12, 7 11,5 

Büsum 3 370 27 ~5 710 239 + 1,3,s 1

1

+ 111,5 \ 13,9 C,9 

Burg (Fehmarn) 2 592 167 22 843 [41 + S,1 , x I ü,8 3,ß 

Cuxhaven 1~ 099 25'+ 81 591 702 t 29,9 1„ 55,G 5,8 2,8 

Dahme 8 892 53 67 51,9 1197 + 21,3 \· 6,1 1,6 9,11 

Eckernförde 1 U32 194 7 S01 1 1138 5, 7 1 + 6/i,9 lt,3 7,1; 

Glücksburg 1 h27 71 11 2i5 /l3 21,3 + fö,8 G,:l 3,8 

Gröillih 12 519 67 1rli 8811 '13Ll + 7 ,2 + 8, 7 u,5 6,6 

Haffkrug 2 343 8 3il ltfiü 'l7 1 + :!2, 1 x 13,0 2, 1 

Hel 1i genhafcn 3 371 303 ·15 A'J, 1175 1 + C1 ,11 2B ,'1 <'f 7 1,G 

Helgoland 7 l1S3 57 411 231 l1b + 2S,3 J,1, ~1:•) 3/ 

Hörnum (Sylt) 2 G35 20 31J 3il9 i')Ll + 5 7 ,.. 51/l 13,tl <J,S 

Hohwacht u. Haßberg 2 875 15 25 631 1L1 i + 2;9 l- 1tl,U 8,'l fl,1 

Juist 8 472 , 22 97 41,(i 189 + 9 1 2l,7 11,5 0,6 

Kampen 2 675 l 72 27 724 5111 ! .. 1;0 3G,h 10,11 ·1,5 

Ko llijnhusnn (Oslse_e) 4 1108 _ 10 51 891 13 1 - 2,4 , x 11,8 1,3 
------.-------------... --...... .-........... l.....;;.;;._.._--1 ____ _...:... _________ , _______ __ 

Fußnoten vgt S: ?1 



Gemeindegruppe 

noch: 1. F romdcnverlwhr in 'üchllrlicr'gungssUtton 

noch: 8. Fremdenrnoldungen und Fremdm1ülrnrnachtungcn im Juni 1963 
nach Gemeindi?grupp~n und wichli(Jüll ii,;rlchtsgcmcinden +) 

F rerr.den;;ie ldungen 1 L: F renidenubcrnach l unl)en 2) , 
1 

1· 1 Zu- ( +) bz11, Almah111e ( -) ! 
! darunter darunter l . b J . 1nrz 4) l 
1 , J gegcn:r er uni '.Ju 

Uurchscl1ni tt I i ehe 
Äufcnthaltsdauer 5) 

insgesamt ! Aus lanJs-; insgesamt Auslands . ----- -----d ··· --------i 
· ) i . 1 ar. Aus- 1 · geist e 3) :.' gäd e 3 l rnsgosurn t . : 

a 11 or l dur Aus- 1 
Fremden ! landcqiishl • • i landsqii:.ile 1 1--___ .,_ ___ _.._ _____________ ~; 

Anzahl 
Gemeinde 

Taqe 1 

l
noch;Seebäder 

Langeoog 

·,· List 
Nebel 

1 Ne~stadt (Holstein) 1&) 

1 
t 

. l 
4. 1C6 1 10 46 735 110 1 4,5 

1 1 . 1 4i l : 2~: 
3 534 ! ~01 13 34G lf11 i t 30, l 
2 543 1· 31 29 2'11 415 i 14,0 

i 1 484 111 2G 515 1fö ! + 0,2 
1 Norderney 11 525 ! 211 121 459 201 1 + 12,8 

Ni endorf a.O. 
Norddorf 

! Rantum 1 742 ! 1'1 20 :l39 278 i + 6,4 

l 
Sahlenburg 921 j 9 4'/./ + lt2,6 

, Sankt Peter 3 975 , 69 118 C,J/ rn t 14,'1 
1 Scharbeutz '1 239 45 1,4 251 45 + 15 ,G 

! . Spiekeroog 2 167 G 2G 130 · 31 
1 

+ 23,1 
Timmendorferstrand a.O. 7 253 15:l 71 32ii 1 33'1 + 14,8 

l Travemünde 13 743 ' 2 2211 41 017 5 W1 + 24,8 
J, Wangeroogo 4 457 21 4o 715 fü i - 2,6 

lfonningstedt 2 890 2'I 39 1'18 :m ! + 13,0 
i Hesterland 13 590 551 129 B11 2 1,33 , + 15,9 

j 

1 1. 

1. Wilhelmshaven 9 579 651t 1fl ß:i& 1 255 + 3'+,G 
Hyk auf Föhr 11 G01 116 55 U1t1 425 + 6 4 • 

1 ' 1 

!11 713 So1stige Berichtsgemainden 1 37'f 870 211 233 , 4 257 G1U 355 2tl ; , 11,86) i 

X 

+ 72,3 
+ 53, 1 
+ 71,3 

34,1 
+ 117,2 

27,5 
X 

X 

+ 21,6 
9,0 

X 

%, 1 
+ 95,0 
t 1/i, 1 

9,8 

1 
dar :Ahr.iei ler 3 622 351, 17. :JU7 1 21,1 ; + ·12,5 l 

Ainring 1 293 1 9 457 15 , - 29,lt x 

11, 1, 
1?,2 
13,9 
3,8 

11,5 
li,Y 
10,'t 
12,0 

; 10,2 
! 17.,2 
1 1(J,'1 
1 12, 1 
1 9,8 

3,0 
10,S 
1:1,5 
:l,b 
2,0 

1%,2 

1 1 

1 Aßmannshausen 5 726 1 495 ·12 332 7.15 : + 1,,7 + 9,8 2,2 
i Bamberg 8 6H5 955 13 751 1 551 . 1' 1 ,8 + '•i3 'l ,G 
! Bayreuth 6 G53 009 27 1,?:1 2 599 1 + 32,9 + CLi,2 '1

1 
1 

/ 
i Bergen Obb. 1 813 ·i 25 1,;!1 1 1,2 x 1",0 
1 Bernkastel-Kues 5 410 1 4:~ 9 5?:' ·1 720 , - 17,5 ?.8,3 ·1,8 
! 

Bingen 5 625 1 0% ·11 50'.l 2 01'1 1 + 0,0 29,ü t,11 
Brilon 1 222 I G~ 812b 1 917 518 1,G c,·, 
Celle ti331 272'1 791tL 32!l1 : .. 3,3 \G 1,3 
Coburg 5 172 8'1 ·15 07'.i 265 i - 32 ,0 17 ,2 :J, 1 
Cochem 6 1199 2 CW G ßi,IJ 2 632 ; + 3,8 t 3,G ·1,11 
Deggendorf 3 '/211 295 8 3117 2 251f ' 19, 7 + ·:o,o 2,3 
Farchant 2 120 e.fi 1b t;5g 2Sü + ~.9 ?7 ,5 / ,'l 
F ai lnbach 5'f3 1 ·13 11() l Z1 + 25 ,5 x 21,, 1 
Fischbachau 1 282 15 822 2ii,3 11.,3 

11,0 
7,7 

11t,8 
1,0 

13,'1 
13,2 
ß,lt 

19,9 

2,& 
1,0 
S,2 
8,it 
2,'t 
G,8 
H,1 
1+ ,', 

'l,:l 
9,2 

1,7 
,­

.;,:J 

15,0 
t,!l 
1,7 
li ,:i 
1,0 
1,% 
\ß 

2'1 ,8 
1.;~ 
3/ 
1,] 
7,G 
3,0 

21,0 

Flensburg 7 G12 ·j 936 11 9h; 2 335 , - 1,9 ll,8 ·1,1; 1,2 
1 

Friedrichshafen 9 161 652 21f 2GI, 1 4(Jlf 1 + 19,1 23,0 2,f, 2,1 
Fulda 8 7811 1 855 12 005 2 232 

1
. ·• 0,5 + 3,3 1 /1 1 ,2 

Gerlingen 1 ()/f5 42H 10 ü:.l:J 617 l „ 5,5 „ 20,1 10,'1 1,4 
Gi aßen 5 588 IJ9"1 9 531 ß/;5 1 M 11;8 34,G 1, 7 ·1, 7 
Göppingen 2 950 962 5 ftll 1 6116 + '10,4 „ 7,1 2,n 1,7 
Göttingen 10 '153 2 G22 17 3'lü 3 ·,2CJ 8,5 + 1:J,B 1,7 1,2 
Goslar 13 1103 3 15Q 311 07(, 8 W8 + '10,5 .. ,1,8 ?.,!i 2,0 
Hausham 11177 'l 19~'.'ii 22 12,1 x 1:J,r. 27,0 
Heilbronn Mi Neckar 7 939 2 034 13 18'1 2 013 + 21,0 1,·1,5 1,1 1/1 
H~rford 5 913 93: 7 :,Sli 932 + 6,G li,3 1,.1 1,0 

1 Hi ldeshelm G 115 1 U19 10 42'.; 2 07/f + 10,8 (i, 7 ·1,'f ·1.3 

! . ! 
1 

1 
i 
1 

· 1 

1 

1 
i 
1 
! 

!. Hof 3 739 284 9 60?. 917 + 1'1,9 l/,2 2,h 3,2 
---~~~~~~-------..... ----..... -----...... ~~~...:----~ ....... _..;,--~~~~--~ ..... ~~~..:...~~~~.!....~~~.l--..-----
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r;r. 

Gemaindogruppe 

Gemeinde 

l 

noch: 1. Fremdanvorkehr in 8oherbcrgung$stätten 

noch: 8. Fr1.®dcnmeldurn,1en und Fr2md"nübc1·113c:1tungen im Jun) 1%3 
nach Gec11i noegrup;:un und 11i cht i gen 8ori r.htsgcmeindon + 

F rc:;-,donme ld!m~cr, 1) i F rc"1de~Ob2rn;;~r,tunren 2 
- - 1 ·-----,,---.,--~--- Durchschnittliche 

j dJrunter ! rfarunlor l Zu- ( + !.bbzllJ. A~n
1
a~mG,~Z i-)) i Aufontha ltsdauer 5) 

t 
, 

1 , ; gcgenu or un: " t 1 insgesam l_ , Aus1ilnds- 1 insges,,nl Aus,and:;-,----------1 , 
' ',• 1 j ; CO l dar. Ausw ' a 11 er : der Aus-' 

1 1 g:ir.le 3) <,a„to 31 : ,nsge~anit 1. 1 d „ 1 1- d 1 1 d , td i------------~-------·- , - , .. an, ~j~:1~,lo trrrm en an SQJS 
1\117;1/i 1 • --==--__1. [ T agn ! 

(lOCh: Sonstige Berichtsgemeinden l' 
j 
t 

! 1 / 1 

1 ! 1 1 Josteburg 
Kaisers lautem 
Kor.1pten/A llgäu 
Ki efersfe lden 
Kachel a.See 
Konigswinter 
Krün 
Lam 
Landshut 
LeichlinQen (Rhld) 
Loßburg ; 
1. udw i gsburg 
Marburg a,iJ.L. 
Memmingen,, 
Minden 
Mitte ]bijrg/A llgäu 
Münden 
Nesselwang 
Oberkaufungen 
Offenburg 
Passau 
Pforzheim 
Reutlingen 
Rothenburg ob der Tauber 
Rt,desheim am Rhoin 
Siegburg 
sr egsdorf 
Sµi ege lau 
Schwangau 
Trier 
Tübingen 
Ulm 
Waging a. Sea 
1/a l lgau 
Wasserburg (Bodensee) 
lfoi nhoim 
Zwiesel 

7[Y.; 
4 ()111 

3 379 
2 018 
4 376 

14 236 
2 '.i57 

5 715 
9't9 

1 712 
32.:;5 
5 376 
5 927 
4 f,57 
1 2Ct. 
3 487 
·1 401 
m 

g 1,1,5 
·10 Ot,3 
5 933 
5 Oli1, 
8 595 

22 Wi 
6 303 
3 313 
1356 
5 014 

15 0:11 
6 ()11 

20 172 
1 641 
2 027 
3 383 
1, Q/10 
3 1'14 

8 
925 
1188 

295 
7 ffi7 

159 

190 
2 

90 
1 J25 

3G1 
351 

G10 
1 823 

755 
2 B11, 
9 380 
2 320 

110 

/i26 
5 088 
1 3't0 
n 262 

]lt 

118 
530 

23 

10 5rJC 
7 1~1 
7 i1bl1 

28 1;:1, 1 

21 5C2 
2:~ rn 
3:J 2:J4 

9 31(1 
11; 51,3 1 

]U 1iJ 
7 s;~1 
B ~'.;5 

1G 'ISO ' 
·12 3U2 
8 ?5b 

8'.U/ 
ll O]iJ 

20 7011 
30 7 !? 1 

9 f)'iU 

18 5f,lt 
20 G78 
37 185 
23 188 
13 11/1 l 
26 :i:J[J 
20 33G 
19 1fi8 
21, 5!111 

11 421 
13 5~8 

3G 7 ,G ! x 14,9 . 4,5 j 
1 590 i - 17,9 1 37,li 1· 1,3 ) 1,7 i 
1 01,2 3,0 1 „ 10,6 ?.,2 2,1 1 

9,3 (
1

, X 1319 
11

1 

730 
12 525 · 

683 

23U 
2 

100 
2 '.!ii9 

'187 

115'7 
1 333 

G07 
1 '19', 

l::11 

5 h21t 

[J[J 

2 ~:J7 
2 :iso 
G '!.lt; 

12 ()37 

1 5SO 

3 '.J1C, 
8 %3 

3,5 38,6 1+,9 2,5 
6,3 l,, 0,4 2,0 1,6 ) t 

+ '13,5 + 8U,2 15,3 1,,3 

10,0 
H,1 

1 + 21,2 
i 

• + 

9,6 
lt,8 
5,8 
9,0 

18,7 
012 

+ 2~1,3 
i + 6,6 
1 

2,6 
\ r ·1 ,9 

0,7 ' . 
1 -

10,3 
1,9 

+ 13, 7 
+ 

+ 13,2 
+ 11, ,G 

o, 1 
1 + 2C,5 
! 15,6 

1,9 
+ G,2 

i , 1, 1 
i t 17 ,o 
1 ! t 13,11 

' 
75,11 

,,, X 

i8,7 
+ 22,9 

0,1 
6,9 

14,9 
+ 217, 1 
• 10,5 

65,9 

- 1, 7 
27 ,6 
4:0 

·t 11,5 
17,5 
0,2 

+ 9,9 
+ 1G8,6 

X 

31,9 
+ 3,3 

5,0 
5, 1 

X 

X 

36,G 

• 
1,·, 
9,9 
8,5 
2,3 
·1,9 
1,3 
1,8 

l 12 U 1 ., 
, 3,6 

5 9 
:15) 

1, 1 
1,G 
1,4 
2,2 
2,'1 
1.~ 
1,G 
,i,9 

1' 15,2 
l 7 /i 

1,5 
2 ,2 
1,3 

1,2 
1,0 
2,1 
1,7 
2,2 
1,3 
2,2 
6,2 
3,0 
1,3 

1,0 
1,0 
1 .~ 

3,1 
2,2 
1,4 
1,5 

11,b 

1,9 
1,2 
?,9 
1, 1 

.. '.) ,,., 
3,11 

'/00 i - 25,7 
32 l + 12 8 

1 ' 

+ 72,5 
X 

1~,9 
Ll,5 
7,'!, 
2,8 
'1 /1 

1 
1 1,3 
i 
!, 1,4 

+) Nur Berichtsgemeinden, die im Winterhalbjahr 1%0/61 und Sommerhalbjahr 19G1 zusam;,1en iiO OOU und r.1ehr Übarnachtunqun k1tt~n. 
1) Im Berichtsmonat neu angakommene Fremde.~ 2) Gezählt sind nur die in den 8r.hcrberg11ngsstalten einschl. Privatquartiorv - .ibDr nicht in Jur,enJ­
herbergen, Kinderheimen und sonstigen Masscnunterkünfton - gegon Entgelt ubernachtcr.den Fremdem, einschl. der Übornachlungon uer aus Jem Viwmon<1t 
noch amiesenden Fremden. - 3) Personen mit ständigem Wuhnsitz im Ausland. Bei den Angehtirigen dor im Bundesriebiet eirwchl. Berlin (f/c.:;t) stalio,. 
nierten ausländischen Streitkräfte erfolgt die Zuordnung nicht Immer nach dem \','ohnsilzL:1ci (z.Z. Oeutschlar1d), sondarn auch n.ich dor SL,abango­
hörigkeit (z.B. Vereinigte Staaten). Insoweit können die Zahlen über den Ausbnd(irfrc:.,denvc1.lwhr üb(1ri1öhl ~ein. - 4) \1ird nur au$gü11icsen, 11onn 
im Berichts- und im Vergleichsmonat dio Zahl der Übornachtunyr.n jeweifo mind(dcn~ SO bdratJl 1 ,indcrr.fo11:; ist Bin x oinrie~dit. - 5) Oi1! r'echnu­
rischen Werte stellen lmmor nur die jowei liga Aufenthaltsdauer der Ga!:le in ein11r ß&heroc:'gu11y:;:,t;ib~ d,:r. w G) Oor v~rgleich bo1.ioht ~ich 11ur auf 
die Berichtsgemeinden, für die Vorgleichszahlen vorliO(Jen •• 7) Außardr111 \;; Lu„.itrlichen r:riv.it,;uarti,:Jr'<m ~2 512 Uuernachtunq0n. - 8} Ohne Kass,11-
Wilhelmshöhe (s. unter Hßilbädor). • 9) Großstadt und HoilbJd. "IG) Hd d,fa,,:,tisch~r Kurar!. - ·11) i<nei;1nkurorl. -12) liaä sind dio Gc1;1~indcn Au, 
Berc:htesgaden, Bischofswiusen, Maria Gern, Königssee, l.andschcllcnbenJ, i·:,1r~t~ch,,l l;,n,H.r9, !<';;:1,g,,u, S,i1d.1er~:, Schdfä:J UlllJ Schun,iu. - ·13) [lnschl, 
Bayer.Gmain, Kari:.toin und Tut lo dor Gcmoindc Schrwilkcuth (KurlaxLlcbid). 11j) Ei,16ci1J. l;;io ~etliruch w;:i Gad Sc:1irnlt.iich. - 15) lfoJcn dur Nicht• 
erfassung der öUs dnm Vornonal noch ~wescnden Fremd,m, deren Übernachtungen jedoch orfoiJt w~1·cJcn, iißgt dür rechn~rischü \·;erl der durchschnitt­
lichen Aufenihaltsdauer über der höchstmöglichan @Onatlichan Aufenthaltr.rJauer v.:io 30 [ilgr.,1, • '16) Cinschl. Pelzerhaken und Hrttin. • 17) Gu:;chäl.zt, 
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11. cirenzüberschrel t endor illli sovorkr.hr 

1. Grenziibortrltte ein- und durchroiseodcr Personen1l iilier die Gnm.:en des 8unde:;gebletes 
und Ein- ur.d Durchrui~en von PersoMn im lnlcrwnonverkek 

Grenzübergang 

Vorkehr mit dem Ausland 

Verkehr über Landübergänge 
Deutsch-dänische Grenze 
Oeutsch-niederländischs Grenze 
Deulsch-belgischo Grenze 
Deutsch-luxemburgischo Grenze 
Deutsch-französische Grenze 
Deutsch-schweizerische Grunze 
Deutsch-österreichische Grenzo 
Deutsch-tschechoslowakische Grenze 

über Straße 
rait der Bahn 2) 

Verkehr über Seehijfon 
Verkehr über Flugl1äfen 

zusammen 

Insgesamt 

Interzonenverkehr (Einreiseverkehr einschl. 
Durchroiseverkehr aus der sowjetischen 
Besatzungszone und aus Berlin) 

Deutschland 
Ausland 

Belgien 
Dännmark 
Frankreich 

Staatsangehörigkeit 

GroObritannien und Nordirland 
(Vereinigtes Königreich) 

lta lien 
Luxemburg 
Nieder fonde 
Österreich 
Schweden 
Schweiz 
Tschechoslowakol 
Vereinigte Staaten 
Übriges Ausland 

1 
1 .. 
1 
1 

! 
1 

1 

' 1 
l 
' ' ' 

i) h G '"b .. a 11.1c ron,u ergangen 

---- (;renzüberlri He bzw. Ei nrni 5e;i 
1 • „uni 

1%3 1%2 . 
1 0/i:J 

833,7 659,8 
5 GE2,7 5 114,6 
1 06',,6 871, 1 i 1 

713 7 659,6 1 ' 1 2 3/J&,3 2 03\3 ! 
4 515,7 4 0711,9 ! 

5 919,1, 5 438,7 l 
'1,9 3,11 

21 122,0 18 SS6,3 
19 852,1) 17 670,0 
1 270,(J 1 196,1+ 

1;21, 7 21;1 ,11 
2i5,D ; 171,9 

q-

21 758,6 19 279,7 

'/50,S 629,9 

b) nach dor Staz.tsangcr,i;rig,wit in1 Juni 1%3 
1 OCJO 

i nsge~amt 

18 825 3 , 
8 BS\4 

6110,3 
412,3 

1 53<J,·l 

273,8 
2119,8 
157,2 

1 77G,G 
1 492,11 

Wt,O 
1 60C,2 

2,0 
27B,8 
321,0 

Verkckt mit de~ Ausland ____ _ 
Gr,:nzübertr\Hc Ein- ,J~E'_Gisender l'or,:or.Gn 

uber 
Landgr•JnL- (' 

i Flu,J-.,1ü.8-

1 ül11]f'(JJr!:'1l) h:jfcn ·- .. 
12 /1(15,tl 2119,C fül/) 
B bUCJ,2 171,S 123,G 

6115,0 0,6 1,8 
337,0 73,0 r.,3 

1 :>30, 7 1,7 G,fl 

251,U 3,2 11i,n 
2', 1r,5 1,5 3,8 
1~G,Y 0, 1 0,2 

1 7(,0,9 5,1, 1,,3 
1 4BG,6 1,9 3,8 

88,2 51,9 3,8 
1 597 ,3 2,4 b,5 

2,0 0,0 0, 1 
22l1,l1 10,6 1.1,0 
272,2 19,3 2V,b 

Zu- ( t) bzw. Abnahme H 
J1r:i 10G3 oe,ienübcr Juni 1% 

'!, 1 

1 
+ 2,,,s 

1 

+ 11, 1 
22,, 
8,2 

1 
t 17,3 
t 10,!1 ' 

U,l:l 
. : 

+ ! 

411, 7 
1 
l 

t 12,0 
1 

+ 12,3 ! 
t G,2 ! 

l 
+ 7/i, 7 i 

' 2:i,O 
1 

t 1::',9 

1 19,1 

1 nl 1·1'zo1,l:n·,~rkol,r . 
Ein- und tJurd-,reisen] 
JUfi d11r ~:iwJutischen1 

ß n:,at ,ur,q:;zone ! 
1 

und .iu;, ih:rlin ! 

L01,8 
17,9 
0,5 
ü,6 
1,2 

1,2 
0,9 
0,0 
\3 
1,5 
1,5 
0,9 
0, 1 
2,0 
h,2 

Ohne Aufgliederung 31,3 ~G)U 0,5 ·10,c 1:JO/J3) ------
lnsg:isil/llt 21 7~n,L 21 1?') ,.., 1,.,.,u 1121, 7 ni,U -

· 1 )Reisen mit Rei sepaO odor Personalausweis ( einsch 1. Durchreiseverkuhr), aber ohne GrenLverkehr mit Arbeitorkarte11, Au:,tlug!'..uu11i 11 i \li.Jn;iun und sonstigen Ausweisen.• 2) Einschl. dos Verkehrs mit Schiffen üb,,r die il11Qinhcifen flruisach, [r.:r.,8r'ich, Grefforn, Kohl, f.ui 11 finoinfohlun und die Bodensoehjfen. 3) Oaruntor 1t1 448 übor Flughäfen. 
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1 

1 

1 

1 
i' 

1 
i 
i 
i 
i 

noch: II. Grenzüberschreitender Reiseverkehr 

2. Grenzübertritte ein- und durchreisender Personankraftfahrzeuge üuer dio Grenzen des Bundesgo~iotos 

· und Einreisen von Pcrsonenkraftfuhr·zeugcn im lntorionenverkehr 
im Juni 19G3 

11 000 

Heimatstaat 
Grenzeingangsland 

bzw. 

Personenkraftfahrznugc F Jhru:i~te 1 
!1--~Kr_.1.;..;ft;.:.om ... n ..... ib""'u..;.ss;.;..e __ .., ____ ..,..i„n ..... K;.;..r';...;.·ii_l,_imr~i bu::;en j 
j : dJrunt er , 1 ) ' 
, ' Linien-! (1elcguril11dts- 1 
1, insgesa~1t !. mit Fahr- insgesamt : 1 1 

i rersonen- i Kraft-
i insgesamt l , 

Fahrtantrittsland 
! ) kraftwal)en j r:idcr 

l 
vudwlir , 

i 

a) Aus dem Aus land eingereiste Pers0nenkr;Jft fohrzeugo nilch dun Heimabtaat 

Deutschland 

Ausland 
ße lgi en 
Dän~mark 
Frankrr.ich 
Großbritannien und Nordirland 

(Vereinigtes Königreich} 
Italien 
Luxemburg 
Niederlande 
Norwegen 
Österreich 
Schweden 
Schweiz 
T schechos lowakoi 
Vereinigte Staaten 
Übrige Länder 

3 flii9,9 3 L14,1 j 2'12,6 43,2 41,9 9G0,3 

2 950,0 2 741t,2 ! 170,G 35,2 33,4 71;7,4 

255,11 2't1 ,11 i 10,0 11,0 4,0 118, 1 
89,0 us,o i 2,0 2,0 2,0 /18,6 

581,5 SliJ,5 j 31,5 6,4 5,8 1~8,3 

58,2 5G,4 ! 1,5 0,3 0,3 8,6 
32,7 31,1 l 1,4 0,2 0,2 5,1 
73,0 G9,8 l . 3,0 0,2 0,2 5,G 

630,0 557,9 1 58,5 13,7 12,7 2~0,7 
5,8 5,6 0,2 o,o 0,0 1, 1 

482,8 1111"/ 18 28,6 5,4 G,3 126,0 
24,9 2'1,2 0,'1 0,] 0,3 7 ,5 

657,1 m,7 33,0 1,11 1,4 :n,4 
0,3 0,3 i 0,0 0,0 o,o 0,3 

173,2 

18,3 
70,9 

37,5 

57,5 

0,!J 

40,8 ~0,'1 i 0,3 0,0 0,0 o, 7 
18,6 '18,2· : Cl,1 0,2 0,2 5,4 

1 
1,0 

Insgesamt ! 6 819,9 j 6 358,3 383,2 78,'t 75,2 1 727,7 367,1. 
dagegen Juni 1962 , G 201,5 : 5 639,3 1 490,0 ; 72,2 1 69,4 1 594 ,5 362,'1 , 

b) Aus d8UI Aus land eingereiste deutsche Persür,cnkraftfahrzeuge nach dem Grenzeingangs- bzw. F ahd antritts l and2) 

Belgien 
Dänemark 
Frankreich 
Gro&iritannien und Nordirland 

(Vereinigtes Königroich) 
lta 1 i cn 
Luxemburg 
Niüderlande 
Norwegen 
Österreich 
Schweden 
Schweiz 
Tschechoslowakei 
Vereinigte Staaten 
Übrige Länder 

dagegen Juni 1962 
Insgesamt 

l 133,1 121,,4 6,9 1,8 \ 1,8 116,9 3,2 

j 119,1 11't,3 l 4,2 0,6 1 0,6 17,5 1,U 

l
! 395,5 3G9,2 1 21,1 5,2 6,0 ·1112,8 42,5 

1 1 

1 
0,0 0,0 1 0,0 

i 1 J 4 • 1,11 l · 1,11 
! 118,5 1118,2 ! 9,1 1,2 ! 1,2 
j 1 Cfi5,4 989,4 l 67,3 8,7 8,3 

! 0,1 0,1 j 0,0 
1 013,5 1 973,9 i 21,,9 

0,4 0,43): 0,03) 
1 020,9 933,7 i 79,1 

0,11 0,3 l 0,0 
! 

0,6 0:24)1 
1 

111,ü 
0,0 
8,1 
G,O 

1J, 4 

V+,3 
0,0 
7,8 
0,0 

0 J. ,, 

0,3 
35,0 
21,,7 

169,0 

353,2 
0/1 

155,5 
0,5 

12,5 

i 3 869,9 3 514,1 212,5 '13,r. 41,9 %0,3 
1 3 566,8 3 255:3 i 271,4 1 '10,1 38,7 l 800,0 

3,(J 
'+"I ,'!. 

37,2 

41,S 

1,9 

17ß,:: 
167, 1 

c) Im Interzonenverkehr eingereiste flersonenkraftfahrzeugo5) nach dem Fahrtantrittslund 

Berlin (West) 
S01.jetsektor von Berlin und 
sowjetische Besatzungszone 

Insgesamt 
dagegen Juni 1962 

93,8 88, 1 1,6 4,0 1 3,9 111,7 

3,6 

97,4 
90,4 

3,5 

~1,7 
83,9 

1,7 
2,1 

0,0 G,O 

3,9 
4,2 

0,2 

112,0 
1 z:i .'• 

25,2 

?:,/ 
ll1

1
Jr 

"/82, 1 

57:l/, 
11\j 

31J,~ 
Bi ,'1 

8,b 
~.1 
~.c 

21.l,3 
1, 1 

68/i 
l,'.i 

30,~ 
u,::i 
o, 7 
4,11 

l 360,5 
1 232, 1 

4:i,ß 
1~. 7 

100,3 

0,3 
3C,,'.1 
21,8 

121,8 

31[,,0 
o,~ 

11J/l 
0,5 

10,5 

78?,1 
723,0 

81,,S 

0,2 

t~1,b 
1D:1,n 

1) Einscnl. Berufsverkehr und Ferienziel-Reiseverkehr, die nach\' 43 de~ Fersonen~efiwdorungsgc~etzes vo,11 2'1.3.1'.;G1 .;L ::llndori,,1:.:ri 00::--·­

Li ni enverkehrs gelten. • 2) Die Zuordnung erfolgt bei den Pers0n,mkrafb1aGen IJ(ld Kraftr~dern nach dem Land, au:; d,;;;i dcir Crcn;cilicrtri li ur-

folgt, bei den Kraftomnib1.1ssen nach dooi Fahrtantritts'land. - 3) ,;ber Sea eingoroisto ?el'~onenkr.iftwagen bz11. Kr"ftrnJ.,r. - '•) i\uJ d'"d 1.Mi-

gen Ausland über die Zonongranze oder über See eingereiste Personenkraftwagen. - 5) Ohne Persononkraftfahrzeugo, diu im Vurkehr zwb:hen 

dfllll Aus land und Berlin (West) bzw. delil Sowjetsektor Berlin und der so·Jjetischen ßesai:zungszono die Grenzkontro l lslo I J.,r1 ~.1~:;i ert hduun. 

Que 1 la: Kraftf ;,hrt-tluml~.; ... ,, : ,f ! ,:m;uuru 
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II 1. Einnahmen und Ausgaben von Devisen im Reiseverkehr 

1. Einnahmen und Ausgaben von Devisen im Reisoverkehr1l nach Währungs ländern•l 

Währungsland 1) 

Juni 1063 1 
Juni· 1952 j 

Einnahmen 2) 1 Ausgaben 3) ! 
Lu- ( +) uz11. Abnah111e (-) 1 

Juni 1953 qcq,,nübcr J1Jni 1%2 i 
Einnahmen 2) Ausgaben 3) 

1 000 DM 
finnahmon i M>9aben 1 

l 
! 

ße lgi en und Luxemburg 
Dänemark 
Finnland 
Frankreich 
Griechen land 
Großbritannie~ und Nordirland 

( Vereinigtes Königreich) 
Irland 
Island 
lta lien 
Niederlande 
Norwegen 
Österreich 
Polen 4) 
Portuga 1 
Sch11oden 
Schweiz und Liechtenstein 
Sowjetunion 5) 
Spanien 
Tschechoslowakei 
Türkei 
Übriges Europa 
Afrika 
Asien 
flust ra 1 i en 
Kanada 
Süd- und Mittelamerika 
Vereinigte Staaten 
Auf Länder nicht au~eilbara Erlöse 

Insgesamt 

Außerdem für Personenbeförderung 

Deutsche Bundesbahn 
Ausländische Luftverkehrsunternehmen 

im grenzüberschreitenden Verkohr 

un esgeo1e e1nsc • er 1n es 

6 898 
11 116 
3 211 

28 080 
702 

13 110 
20 
91 

9 405 
10 372 
2 543 

13 315 
72 

253 
7 360 

20 167 
44 

3 720 
70 

923 
623 

1 073 
3 366 

278 
2 000 
1 958 

70 494 
103 

211 367 

14 707 

7 114G 
7 42G 

773 
33 326 
5 924 

8 598 
195 
84 

104 019· · 
63 954 
2 582 

m 765 
15& 
~66 

3 569 
53 681 

253 
24 372 

60 
515 

4 G18 
887 

1 243 
301 

1 510 
085 

21 797 
70 

13 308 

6 163 
12 765 
3 840 

21 878 
525 

' . 

ll 12 356 

!~ 1 

13 1170 , ll, 

51 
319 

7 334 
19 925 

41 
3720 

27 
1 044 

425 
1 093 
3 205 

277 
2 1114 
2 601 

72 069 
69 

12 400 

. 1 
1 

1 
' 
1 

8 969 
6 981 

715 
28 698 
3 508 

8 865 
199 

8 
104 592 
63 958 
2 376 

123 431 
179 
365 

3 822 
67 92'• 

20G 
24 723 

51. 
365 

3 031 
746 
94t 
173 

1 451 
585 

22 651 
411 

479 561 

10 913 

16 984 

+ 11,9 
12,9 
16,4 

+ 28,3 
+ 33,7 

+ 6, 1, 
+ 5,3 
+ 16, 7 
+ 0,6 
+ 1'i ,B 
+ h,5 
- 1,2 
+ 41,2 

20,7 
t 0,11 
+ 1,2 
+ 7,3 

+ 150,3 
- 11,6 
+ %,6 

1,8 
+ 5,0 
+ 0,11 

17,2 
24,7 
2,2 

t l1Q,3 

+ 2,4 

+ 1fl,6 

l' 
' 1 

• 17,0 
t 6/1 
1 . 8;1 
+ 16,1 
+ 16,9 

„ 3,0 
2,0 

+ 950,0 
„ 0,5 

0,0 
t 8, 7 
• 7,0 

12,~ 
+ 27,7 

6,6 
- 21,0 
+ 22,8 
- 1,1, 
+ 11,1 
+ 41, 1 
+ 52,4 
+ 18,9 
+ 32,0 
+ 74,0 
+ 4, 1 
+ 51,3 
„ 3,8 
+ 59,1 

„ 3,4 

+ 21,9 

1 Fremdwährungsbeträge warden den Ländern zugeordnet, in denen die betreff ende rlährung gesetz 1 i ches Zahlungsmittal ist, mit Ausnalm,e dar außereuropäischen assoziierten Gebiete und Länder von Belgien, Frankreich, Großbritannien, den Niederlanden, Porluqal und Spanien, deren Beträge den entsprechenden Erdteilen zugerechnet werdon. DM-Rei sezah lunysmitte 1 11orden den Ländern .zugerechnoi, in denen si o ausqeste 1H sind. - 2) Die Zahlen enthalten die von Geldinstituten und Reisebüros angekauften bzw. zum Einzug übernommenen Sorten, sonstige Rolse-Zah lungsmi.tte l und den Reiseverkehr batroffendo Überweisungen aus dem Aus land sowie die Einnahmen aus dem Versand von DM-Noten und 4'\iinzen. Außerdem sind die Barauszahlungen an ausländische Reisende zu Lasten von DM-Konten von Ausländorn einbezogen •. - 3) An lnl~ndor verkaufte Sorten und sonstige Roisozahlungsmittel, die den Reiseverkehr betreffenden Überweisungen in das Ausland sowie dio von inHinuischon Reison. den nach dem Ausland ausgeführten OM..ßeträge, soweit sio zurückgeflossen ~ind. • 4) Ein5chl. Ostgebiete dos Deutschen ffoiches (Sta11d 31.12.1937) z.Z. unter polnischer Varwaltuno. • 5) Einschl. Ostgebiete dos Ollutschcn Roiches (Stand 31.12.1937), z.Z„ tmter s1Jwjotischer Verwaltung. 

Quelle: Doutsche Sundcsbank, Frankfurt/M. 

- 25 -

1 
1 

1 
i 
1 

.l . 
' 


	Inhaltsverzeichnis
	Einführung in die Erhebung
	Übersichten
	I. Fremdenverkehr in Beherbergungsstätten (vorläufiges Ergebnis)
	1. Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen nach Ländern , Gemeindegruppen und Betriebsarten
	2. Fremdenübernachtungen in den Ländern nach Gemeindegruppen
	3. Fremdenübernachtungen in den Ländern nach Betriebsarten
	a) Anteile der Länder
	b) Anteile der Betriebsarten

	4. Fremdenmeldungen, Fremdenübernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gäste und Ausnutzung der Bettenkapazität in den Gemeindegruppen nach Betriebsarten
	5. Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen nach dem ständigen Wohnsitz der Fremden
	6. Übernachtungen von Auslandsgästen in den Ländern nach wichtigen Herkunftsländern
	a) Anteile der Länder
	b) Anteile der Herlkunftsländer

	7. Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen auf den Campingplätzen der Berichtsgemeinden
	8. Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen nach Gemeindegruppen und wichtigen Berichtsgemeinden

	II. Grenzüberschreitender Reiseverkehr
	1. Grenzübertritte ein- und durchreisender Personen über die Grenzen des Bundesgebietes und Ein- und Durchreisen von Personen im Interzonenverkehr
	a) nach Grenzübergängen
	b) nach der Staatsangehörigkeit

	2. Grenzübertritte ein- und durchreisender Personenkraftfahrzeuge über die Grenzen des Bundesgebietes und Einreisen von Personenkraftfahrzeugen im Interzonenverkehr
	a) Aus dem Ausland eingereiste Personenkraftfahrzeuge nach dem Heimatstaat
	b) Aus dem Ausland eingereiste deutsche Personenkraftfahrzeuge nach dem Grenzeingangs- bzw. Fahrtantrittsland
	c) Im Interzonenverkehr eingereiste Personenkraftfahrzeuge nach dem Fahrtantrittsland


	III. Einnahmen und Ausgaben von Devisen im Reiseverkehr
	1. Einnahmen und Ausgaben von Devisen im Reiseverkehr nach Währungsländern





